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Gemeindeamt:
Montag: 07:00 - 12:00 Uhr 
 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag: 07:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch: 07:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag:  07:00 - 12:00 Uhr  
 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 07:00 - 12:00 Uhr

Postpartner:
Montag: 07:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:30 Uhr
Dienstag: 07:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch: 07:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag: 07:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:30 Uhr
Freitag: 07:00 - 12:00 Uhr

Apothekendienste
Unter der Telefonnummer 07582/ 
1455 erreichen Sie 24 Stunden am 
Tag den Apothekennotruf, wo Sie 
Auskunft über die nächstgelegene 
dienstbereite Apotheke erhalten.

Ärztliche Wochenend- und 
Feiertagsdienste
Über die Rufnummer 07582/141 
gelangen Sie zum OÖ Roten Kreuz 
und erhalten dort Auskunft welcher 
Arzt gerade den ärztlichen Not-
dienst zugeteilt hat.

Montag - Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr
Samstag: 08:00 - 10:00 Uhr

Dienstags wird keine Ordination ab-
gehalten. 

Freitag:  16:30 - 18:00 Uhr
Sonntag:  09:45 - 11:00 Uhr

Öffnungszeiten Dr. Baldinger

Öffnungszeiten Bücherei

Öffnungszeiten Gemeindeamt
und Postpartner

Apotheken- und Ärztedienste

Handy-Signatur & Bürgerkarte
Der digitale Ausweis
Die Handy-Signatur und Bürgerkarte 
bietet Ihnen einen komfortablen Ein-
stieg in zahlreiche Internetdienste wie 
zum Beispiel
- Unterstützungserklärung für Volks- 
 begehren abgeben
- Unterschriften für Volksbegehren  
 leisten
- Arbeitnehmerveranlagung („Steuer- 
 ausgleich“) durchführen
- Versicherungsdatenabfrage aus- 
 drucken
- Strafregisterauszug anfordern
- Beantragung von Pension und  
 Kindergeld
- Online-kündigen.at nutzen

So können Sie Ihre Amtswege rasch 
und einfach über das Internet erledi-
gen - rund um die Uhr und ohne Warte-
zeiten, bequem von zu Hause aus.

Handy-Signatur und Bürgerkarte
Die Bürgerkartenfunktion ist in zwei 
Formen verfügbar:
- Handy-Signatur: Sie benötigen ledig 
 lich ein Mobiltelefon mit Handy- 
 empfang. Es muss kein Smartphone  
 sein.
- Karte mit Bürgerkartenfunktion: Sie  
 können die Bürgerkartenfunktion  
 beispielsweise auf Ihrer e-card  
 aktivieren lassen. Zur Verwendung  
 einer Bürgerkarte benötigen Sie ein  
 Kartenlesegerät.

Beide Formen der Bürgerkarte kön-
nen als rechtsgültige Unterschrift im 
Internet verwendet werden, sie sind 
der handgeschriebenen Unterschrift 
gleichgestellt. Sowohl das Handy als 
auch die aktivierte e-card sind Ihr vir-
tueller Ausweis.

Sie können sie im Web so verwenden, wie 
zum Beispiel Ihren Führerschein oder 
Ihren Reisepass oder auch Dokumen-
te oder Rechnungen digital signieren. 

Unabhängig von der Form der Bür-
gerkarte bietet Ihnen diese zahlreiche 
Vorteile:
- Kostenfreie Nutzung: Die Nutzung  
 von Handy-Signatur und e-card als  
 Bürgerkarte sind kostenlos.
- Zeitersparnis: Sowohl Privatperso- 
 nen als auch Unternehmen können  

 Amtswege rasch und einfach über  
 das Internet erledigen.
- Hohe Sicherheit: Ausschließlich die 
 korrekte Kombination der beiden  
 Faktoren Wissen (PIN bzw. Pass- 
 wort) und Besitz (e-card bzw. Handy)  
 ermöglicht eine erfolgreiche Anmel-
 dung (Login) an einem Service oder  
 die Abgabe einer elektronischen  
 Unterschrift.
- Datenschutz: Kryptographische Ver- 
 fahren verhindern den zentralen Zu- 
 griff auf sensible Daten.
- Komfort: Mit einer Handy-Signatur  
 oder Bürgerkarten können sie ver- 
 schiedene E-Services nutzen und 
 benötigen nicht mehr unzählige  
 verschiedene Benutzerkennungen.

Sie haben mehrere Möglichkeiten, die 
Handy-Signatur gratis zu aktivieren:
- Online-Aktivierung mit bestehender 
 Bürgerkarte wie die e-card
- Aktivierung über FinanzOnline
- Aktivierung über die Homepage  
 www.handysignatur.at
- Persönliche Aktivierung in einer der 
 Registrierungsstellen (z.B. Markt- 
 gemeindeamt Kremsmünster)
- Finanzämter in ganz Österreich

Voraussetzungen für die Nutzung:
- Mindestalter 14 Jahre
- Wohnsitz in Österreich
(Andrea Tempelmayr)

Vorwort Bürgermeister

v.l. HBI Friedrich Weinmaier, Bgm. Helmut Hechwarter, EAW Karl Waser, OBR Helmut Berc, BR Franz Haider

Feuerwehrwahlen 2018
Am 24. März fanden die Feuerwehr-
wahlen der Rieder Feuerwehren statt. 

Da dies nach Redaktionsschluss die-
ser Ausgabe erfolgte, nehme ich an, 
dass die Kandidaten für die Komman-
dos unserer Feuerwehren gewählt 
wurden. 

Ich darf mich für die Bereitschaft, ein 
Ehrenamt bei unseren Feuerwehren 
zu übernehmen, bedanken, darf ihnen 
sehr herzlich gratulieren, wünsche viel 
Erfolg und freue mich auf die Zusam-
menarbeit.

Zur Kenntnis musste ich nehmen, dass 
alle „alten Chefs“ bzw. einige Kom-
mandomitglieder ihre Funktion zurück-
legten.

Ich möchte die Gelegenheit nutzen, 
um mich bei den scheidenden Kom-
mandanten und ihren Kommandokol-
legen für die gute Zusammenarbeit zu 
bedanken und darf ihnen weiterhin al-
les Gute wünschen. 

Natürlich werden die ehemaligen Kom-
mandomitglieder unseren Feuerweh-
ren auch in Zukunft mit Rat und Tat zur 
Seite stehen! 

Den bei den Vollversammlungen ge-
ehrten und ausgezeichneten Mitglie-
dern unserer Feuerwehren darf ich 
sehr herzlich gratulieren. 

Geschätzte Riederinnen und Rieder!

Die Landesregierung hat am 15. Jän-
ner 2018 die OÖ. Elternbeitragsver-
ordnung 2018 beschlossen, mit der die 
Gemeinden verpflichtet werden für den 
Nachmittagsbetrieb Gebühren einzu-
heben. Damit dies - wie vom Land ge-
fordert - ab 01. Februar 2018 erfolgen 
konnte, mussten die Gemeinden um-
gehend ihre Tarifordnungen anpassen.

Der Rieder Gemeinderat hat in seiner 
Sitzung am 30. Jänner 2018 der Ver-
ordnung des Landes OÖ Rechnung 
getragen und die Tarife für die Nach-
mittagsbetreuung beschlossen. 

So beträgt z.B. der 5-Tages-Tarif zwi-
schen EUR 42,- und EUR 110,- je nach 
Einkommen. Die Details sind sicherlich 
den betroffenen Eltern bekannt. Der 
Rieder Gemeinderat hat das Notwen-
digste beschlossen.

Aufgrund der Einführung der Gebüh-
ren für den Nachmittag haben einige 
Eltern ihre Kinder vom Nachmittags-
betrieb abgemeldet. Ich bedaure das 
sehr, leider hatten wir aber keine an-
dere Möglichkeit, als die Vorgaben des 
Landes OÖ zu erfüllen.

Laut Aussage der zuständigen Lan-
desrätin, Mag. Christine Haberlander, 
wird die Verordnung im Sommer des 
heurigen Jahres evaluiert und gegebe-
nenfalls abgeändert.

Eine besondere Auszeichnung gab 
es für Karl Waser, der für 60 Jahre 
Mitgliedschaft zur Feuerwehr geehrt 
wurde. (Karl Waser feierte übrigens im 
März seinen 80. Geburtstag!) Herzli-
che Gratulation und vielen Dank!

Nach dem vor allem im Februar in-
tensiven Winter hat der Frühling end-
lich Einzug gehalten. Ich wünsche  
Ihnen allen schöne Ostern, ein ange-
nehmes Frühjahr, vor allem aber Ge-
sundheit!

Ihr

Helmut Hechwarter

Foto von der Feuerwehrwahl 2013
v.l. Bgm. Helmut Hechwarter, Johannes 
Krennhuber (FF Großendorf), Wolfgang 

Gundendorfer (FF Zenndorf), Friedrich Weinmai-
er (FF Ried/Trkr.), Günther Hiebl (FF Voitsdorf) 
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Auflassung der öffentlichen Wegparzelle 
Nähe Bahnhof Voitsdorf

Wegumlegung beim Mostbauerngut
Erlassung einer Verordnung

Kundmachung der Planauflage
Die Gemeinde Ried im Traunkreis be-
absichtigt die öffentliche Wegparzelle 
Nr. 1228/2 (im Lageplan gelb gefärbt), 
KG Voitsdorf, aufzulassen.

Auf Grund der Bestimmungen des § 11 
Oö. Straßengesetzes 1991 idgF. hat die 
Auflassung einer Straße für den Ge-
meindegebrauch durch Verordnung des 
Gemeinderates zu erfolgen. Vor Erlas-
sung dieser Verordnung sind Planunter-
lagen vier Wochen bei der Gemeinde, 
in deren Gebiet die Straße liegt, zur 
öffentlichen Einsicht aufzulegen (Plan-
auflage). 

Kundmachung der Planauflage
Die Gemeinde Ried im Traunkreis be-
absichtigt jenen Teil der öffentlichen 
Wegparzelle 890 (Gemeindestraße), 
KG Ried im Traunkreis, der sich im Be-
reich des Mostbauerngutes befindet, 
umzulegen.

Der neu herzustellende Teil dieser Stra-
ße zweigt am Ende der Sportstraße un-
mittelbar vor dem Mostbauerngut von 
der alten Trasse ab, führt ca. 210 m in 
südöstlicher Richtung bis zum RAG-
Bohrplatz V 33 und verläuft dann wei-
ter ca. 300 m in östlicher Richtung bis 
er wieder in die alte Trasse einmündet.
Der nicht mehr benötigte Teil der alten 
Trasse (im Plan rot gefärbt) wird dann 
als öffentliche Straße aufgelassen. 

Auf Grund der Bestimmungen des § 11 
Oö. Straßengesetzes 1991 idgF. hat 
der Widmung einer Straße für den Ge-
meingebrauch und ihre Einreihung in 
eine bestimmte Straßengattung (in die-
sem Fall „Gemeindestraße“) bzw. deren 
Auflassung durch Verordnung des Ge-
meinderates zu erfolgen.

Vor Erlassung dieser Verordnung sind 
Planunterlagen vier Wochen bei der 
Gemeinde, in deren Gebiet die Straße 
liegt, zur öffentlichen Einsicht aufzule-

Die Planauflage (Verordnungsent-
wurf, Lageplan) für die Auflassung 
des gegenständlichen Wegstückes 
erfolgt in der Zeit von 19. März 2018 
bis 17. April 2018 im Gemeindeamt  
Ried im Traunkreis.

Während der Planauflage kann jeder-
mann, der berechtigte Interessen glaub-
haft macht, schriftliche Einwendungen 
und Anregungen beim Gemeindeamt 
Ried im Traunkreis einbringen.

Freundliche Grüße
Der Bürgermeister
Helmut Hechwarter

gen (Planauflage). Den Planunterlagen 
ist weiters der Umweltbericht und die 
dazu abgegebene Stellungnahme der 
Oö. Umweltanwaltschaft anzuschlie-
ßen. Neben der rechtzeitigen Kundma-
chung dieser Planauflage sind auch alle 
vom Straßenbau unmittelbar betroffe-
nen Grundeigentümer nachweislich zu 
verständigen.

Die Planauflage für den Bau der vorste-
hend beschriebenen Gemeindestraße 
bzw. deren teilweise Auflassung erfolgt 

in der Zeit von 21. März 2018 bis 19. 
April 2018 im Gemeindeamt Ried im 
Traunkreis.

Während der Planauflage kann jeder-
mann, der berechtigte Interessen glaub-
haft macht, schriftliche Einwendungen 
und Anregungen beim Gemeindeamt 
Ried im Traunkreis einbringen.

Freundliche Grüße
Der Bürgermeister
Helmut Hechwarter

Viele kauften ein Stück mehr für den Sozialmarkt Tassilo

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

Vor acht Jahren gründete das OÖ Rote 
Kreuz den ersten Sozialmarkt, um ar-
mutsgefährdete Menschen zu unter-
stützen. Heute gibt es in Oberöster-
reich bereits 23 Rotkreuz-Sozialmärkte 
– die Nachfrage steigt ungebremst. 

Die Sozialmarkt-Aktion „Kauf ein Stück 
mehr!“ stieß auch im Bezirk auf eine 
sehr positive Resonanz. Viele Men-
schen kauften in den Supermärkten 
ein Stück mehr ein und übergaben es 
den 56 Mitarbeitern des Roten Kreuzes 
für den Sozialmarkt Tassilo in Krems-
münster.

Ein besonderer Dank gilt den Spen-
dern und den Mitarbeitern des Roten 
Kreuzes, die auf den Parkplätzen der 
Supermärkte die Waren für den Sozial-
markt Tassilo sammelten.

Die Rotkreuz-Mitarbeiter leisteten an 
diesem Tag auch Aufklärungsarbeit in 
punkto Sozialmärkte. Sie widerlegten 
viele Vorurteile und erklärten, war-
um unsere Gesellschaft Sozialmärkte 
braucht. 

Der Sozialmarkt Tassilo bietet ein gu-
tes Warensortiment an und jeder der 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen 
Auftrag hochwertige Statistiken und 
Analysen, die ein umfassendes, ob-
jektives Bild der österreichischen Wirt-
schaft und Gesellschaft zeichnen. 

Im Auftrag des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales und Konsumenten-
schutz wird derzeit die Erhebung SILC 
(Statistics on Income and Living Condi-
tions/Statistiken über Einkommen und 
Lebensbedingungen) durchgeführt. 
Diese Statistik ist die Basis für viele 
sozialpolitische Entscheidungen. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-
den aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Öster-
reich für die Befragung ausgewählt. 

Die ausgewählten Haushalte werden 
durch einen Ankündigungsbrief infor-

Rot-Kreuz Mitarbeiterin Nicole Pleßnitzer beim Einsortieren der Waren im Sozialmarkt Tassilo
Lageplan

Lageplan
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finanziell nicht so gut gestellt ist, sollte 
die günstige Einkaufsmöglichkeit nut-
zen. Einkaufsberechtigt sind Perso-
nen, die über ein Einkommen von ma-
ximal 950 Euro (1-Personen Haushalt) 
verfügen. Anträge für eine Einkaufs-
karte gibt es beim Roten Kreuz, direkt 
im Sozialmarkt und bei den jeweiligen 
Gemeinden.

Waren erhält der Sozialmarkt regelmä-
ßig von: Hofer, Billa, Spar, Kremstaler 
Hofbäckerei, Bäckerei Schlair, Schlier-

bacher Stiftskäserei, Fleisch Wurst 
Hüthmayr, Der Eiermacher und der 
Molkerei Leeb.

Warengutscheine spendierten heuer 
unter anderem die Pfarre Pettenbach, 
die Goldhaubengruppe Kremsmünster, 
die Weinrunde Kremsmünster sowie 
die Gemeinden Kremsmünster, Ried 
im Traunkreis, Wartberg und Rohr. Ein 
herzliches Dankeschön für diese Hilfs-
bereitschaft. 
(Monika Felbermayr)

miert und eine von Statistik Austria be-
auftragte Erhebungsperson wird von 
März bis Juli 2018 mit den Haushalten 
Kontakt aufnehmen, um einen Ter-
min für die Befragung zu vereinbaren. 
Diese Personen können sich entspre-
chend ausweisen.

Jeder ausgewählte Haushalt wird in 
vier aufeinanderfolgenden Jahren 
befragt, um auch Veränderungen in 
den Lebensbedingungen zu erfassen. 
Haushalte, die schon einmal für SILC 
befragt wurden, können in den Folge-
jahren auch telefonisch Auskunft ge-
ben. 

Inhalte der Befragung sind unter ande-
rem die Wohnsituation, die Teilnahme 
am Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit be-
stimmten Lebensbereichen. Für die 

Aussagekraft der mit großem Aufwand 
erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen 
eines Haushalts ab 16 Jahren an der 
Erhebung beteiligen. Als Dankeschön 
erhalten die befragten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein über 15,- Euro.

Die persönlichen Angaben unterliegen 
der absoluten statistischen Geheim-
haltung und dem Datenschutz ge-
mäß dem Bundesstatistikgesetz 2000  
§§17-18. Statistik Austria garantiert, 
dass die erhobenen Daten nur für sta-
tistische Zwecke verwendet und per-
sönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden.

Im Voraus herzlichen Dank für 
Ihre Mitarbeit! Weitere Informati-
onen zu SILC erhalten Sie unter  
www.statistik.at/silcinfo.
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Zur Erreichung einer Beschleu-
nigung der gewerbebehördlichen 
Genehmigungsverfahren werden 
unter Beiziehung eines technischen 
Amtssachverständigen des Be-
zirksbauamtes Wels sowie eines 
Vertreters des Arbeitsinspektorates 
Wels Sprechtage durchgeführt. 

An folgenden Tagen finden die Be-
ratungen (für die Projekterstellung) 
von der Anlagenbehörde – Gewer-
berecht der Bezirkshauptmann-
schaft Kirchdorf an der Krems 
von 08:00 bis 12:00 Uhr statt:

Freitag, den 06. April 2018
Freitag, den 13. April 2018
Freitag, den 27. April 2018
Freitag, den 18. Mai 2018
Freitag, den 25. Mai 2018

Es wird um eine telefonische Ter-
minvereinbarung unter 07582/685 
DW 501, 503 oder 504 oder per Mail  
bhki.post@ooe.gv.at ersucht.

Ort: BH Kirchdorf an der Krems,  
2. Stock, Besprechungsraum

Gewerbebehördliche 
Projektsberatung

Heizkostenzuschussaktion 
2017/2018
Die OÖ Landesregierung hat wie-
der für die Heizperiode 2017/2018 
die Gewährung eines Heizkosten-
zuschusses an sozial bedürftige 
Personen beschlossen. 

Sie können den Antrag noch bis 
Freitag, den 13. April 2018, in der 
Gemeinde, wo Sie ihren Haupt-
wohnsitz gemeldet haben, unter 
Vorlage sämtlicher Einkommens-
nachweise, einbringen. 

Antragsformulare sind am Gemein-
deamt erhältlich. Das Einkommen 
des Jahres 2017 gilt! 
(Andrea Tempelmayr)

Blutspendeaktion der Gemeinde Ried im Traunkreis

Der Blutspendedienst vom Roten 
Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein 
zur Blutspendeaktion der Gemeinde 
Ried im Traunkreis am Montag, den  
23. April 2018 von 15:30 bis 20:30 Uhr 
im Alten- und Pflegeheim.

Blut spenden können alle gesunden 
Personen ab dem Alter von 18 Jahren 
im Abstand von 8 Wochen. Der vor der 
Blutspende auszufüllende Gesund-
heitsfragebogen und das anschließen-
de vertrauliche Gespräch mit unserem 
Arzt dienen sowohl der Sicherheit un-
serer Blutprodukte, als auch der Sicher-

heit der Blutspender. Bitte bringen Sie 
einen amtlichen Lichtbildausweis oder 
Ihren Blutspendeausweis zur Blutspen-
de mit. 

Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 
Wochen später zugeschickt, somit 
wird die Blutspende für Sie auch zu  
einer kleinen Gesundheitskontrolle. Sie 
sollten in den letzten 3-4 Stunden vor 
der Blutspende zumindest eine kleine 
Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit zu 
sich nehmen und nach der Blutspende 
körperliche Anstrengungen vermeiden. 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale 
Linz unter der kostenlosen Blutspende 
Hotline: 0800 / 190 190 bzw. per E-Mail 
wmb@o.roteskreuz.at zur Verfügung. 

Weitere Blutspendetermine können Sie 
in Tageszeitungen sowie im Internet un-
ter www.roteskreuz.at/ooe erfahren. 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn 
nur mit Ihrer Blutspende können wir 
alle OÖ Krankenhäuser mit genü-
gend lebensrettenden Blutkonserven  
versorgen.
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Die nächsten Bausprechtage
Die nächsten Bausprechtage mit 
kostenloser Bauberatung durch 
Frau Hujber, Sachverständige des 
Bezirksbauamtes Wels, finden am 
Montag, den 9. April 2018 und 
am Dienstag, den 8. Mai 2018 im 
Sitzungszimmer der Gemeinde (1. 
Stock) statt. 

Um telefonische Anmeldung am 
Gemeindeamt bei Frau Monika 
Pamminger unter 07588/72 55-12 
wird gebeten. 

Hinweis: Einreichunterlagen bzw. 
Unterlagen für eine Vorprüfung 
müssen spätestens eine Woche vor 
dem Bausprechtag am Gemeinde-
amt abgegeben werden. 
(Monika Pamminger)

Kostenlose 
Rechtsberatung
Der nächste Sprechtag für eine 
kostenlose Rechtsberatung mit 
Rechtsanwältin Dr. Gudrun Tru-
schner findet am Montag, den  
16. April 2018 von 16:00 bis 17:30 
Uhr am Gemeindeamt statt. 

Bitte um fixe te-
lefonische An-
meldung unter 
Tel. 07588/7255 
und um verläss-
liches Erschei-
nen bei Ihrem 
Termin. 

(Irene Krumphuber)

Sperrmüll- und Textiliensammlung an einem Termin
Die Sperrmüll- und 
Text i l iensammlung 
findet am 20. und 21. 
April 2018 statt. 

Der Sperrmüll und die 
Textiliensäcke können 
am Freitag von 07:00 

Uhr bis 17:00 Uhr und am Samstag 
von 07:00 Uhr bis 13:00 Uhr beim Ge-
meindebauhof abgegeben werden. 

Sperrmüll sind jene ungefährlichen 
Bestandteile des Abfalls, die aufgrund 
ihrer Größe NICHT in einer Mülltonne 
Platz haben.

Was kommt NICHT zum Sperrmüll?
Gegenstände, welche im ASZ ange-
nommen werden, zählen NICHT zum 
Sperrmüll! Das sind zum Beispiel 
Autobatterien, Bauschutt, Elektronik-
schrott (Bohrmaschinen, etc.), Farb-
kübel mit Restinhalten, Fensterglas, 
Kartons, Kabelreste, Heuverpackun-
gen, Bildschirmgeräte, Düngemittel-
säcke, Farbkübel (pinselrein), Kühlge-
räte, Reifen und Restmüll allgemein. 

Die Sperrmüllgegenstände dür-
fen nur im Privathaushalt anfal-
len! Gewerbebetriebe können ihre 
sperrigen Abfälle im Abfallwirt-
schaftszentrum Inzersdorf in der Ha-

selböckau kostenpflichtig anliefern.

Textiliensammlung
An diesem Termin haben Sie auch die 
Möglichkeit ihre Alttextilien abzugeben. 
Bitte nur in den dafür vorgesehen und 
gut verschnürten Textiliensäcken. Die 
Säcke sind ganzjährig am Gemeinde-
amt erhältlich und sollen bitte nur für die 
Textiliensammlung verwendet werden!

Was darf nicht hinein:
- Kaputte, verschmutzte, nasse oder  
 schimmelige Kleidung/Schuhe
- Stoffreste/Putzlappen
- Ski-, Snowboard und Eislaufschuhe
- Schuheinlagen

Was wird gesammelt:

- Tragbare und saubere Kleidung
- Tragbare und saubere Schuhe
- Unbeschädigte Taschen und Gürtel
- Sauberes Bettzeug, Bettfedern  
 im Inlett
- Vorhänge, Tischwäsche

Was passiert damit:
Die Textilien bzw. Schuhe werden in 
Sortierbetrieben in bis zu 70 verschie-
dene Sorten (Kinder, Herren, Damen, 
Winter, Sommer,...) sortiert. Der Groß-
teil der Kleider wird nach Afrika und in 
Osteuropäische Länder gebracht und 
je nach Qualität in eigenen Shops wie-
der verkauft.

Termin: 20. und 21. April 2018
Sammelstelle: Bauhof Ried/Tr.

Zwei Gemeindebedienstete erreichten 
beim Schirennen tolle Ergebnisse
Die Gewerkschaftsgruppe „Younion“ 
veranstaltet jedes Jahr ein Schirennen 
im Riesenslalom. 

Dieses Jahr konnte Andrea Manzenrei-
ter (Fachsozialbetreuerin-Altenarbeit) 
den 2. Platz in der Altersklasse II und 
Angela Minichmair (Kindergartenpäda-
gogin) den 1. Platz in der Altersklasse 
I erreichen.

Das Rennen fand am 2. März auf der 
Wurzeralm in Spital am Pyhrn statt.

Wir gratulieren den beiden Kolleginnen 
sehr herzlich.
(Franz Eder) li. Andrea Manzenreiter, re. Angela Minichmair

©
 P

eter R
ies/pixelio.de



Gemeinde .  Aktuell Gemeinde . Aktuell

8     Rieder Gemeindenachrichten Rieder Gemeindenachrichten     9

Was wurde aus...

Sie leben im Westen von Kanada, in 
der Nähe von Clearwater, wie war Ihr 
Weg von Ried in die weite Welt? 
Mein Berufsfeld hat mir Reisen in ferne 
Länder ermöglicht, aber die Weite Ka-
nadas hat mich am Meisten fasziniert, 
die Freundlichkeit der Kanadier emp-
fand ich äußerst auffallend und eine 
Offenheit die einem entgegengebracht 
wurde ließ einem Willkommen fühlen. 
Viele „Informationsreisen“ nach Kana-
da ermöglichten es sowohl mir als auch 
meinem Mann das Land intensivst 
kennenzulernen und nach gut fünf Jah-
ren stand der Entschluss fest, dieses 
Land, diese Gegend als unsere neue 
Heimat zu betrachten. Die englische 
Sprache wurde verbessert und am  

Steckbrief
Persönliche Daten: 
Name: Regina Müller (led. Wimmer) 
Geboren am: 14. August 1957
Familienstand: verheiratet mit Mike Müller
Eltern: Franz und Friederike Wimmer
Schulausbildung: Volksschule Ried/Traunkreis 1963 - 1967, 
Hauptschule Pettenbach 1967 - 1971, 
HBLA für wirtschaftliche Frauenberufe Bad Ischl 1971 - 1976
Berufliche Laufbahn: Praktika durch HBLA im Romantikhotel Almtaler 
Hof und Klausur- und Familienalm Hochberghaus am Kasberg in Grün-
au. Nach der Matura arbeitete ich mich durch die verschiedensten Stati-
onen des Tourismus. Im WV-Raiffeisen-Reisebüro Linz/Optimundus Rei-
sebüro GmbH Linz 1976 - 1985. Selbständige Unternehmer mit Ehemann 
Mike im Stoney Mountain Wilderness Adventures Clearwater 1986 - 1991,   
Management der Wells Gray Guest Ranch Clearwater 1991 - 2001, danach 
Ausbau unseres Heimes in die kleine Frühstückspension „Blue Grouse 
Country Inn“ welches ich seit 2001 betreibe.

1. März 1986 war der Tag gekommen, 
an dem ich Abschied von meinen El-
tern, Freunden und Ried nahm.

Was waren Ihre Beweggründe? 
Das Land, welches ich hier kennen-
gelernt habe, versprach ein ruhigeres, 
stressfreieres Leben, es boten sich be-
rufliche Möglichkeiten an, die ich in Ös-
terreich nicht hätte erreichen können. 
Gemeinsam mit meinem Mann hatte 
ich einen Traum, den Rest meines Le-
bens im Kanu oder auf dem Rücken 
der Pferde zu verbringen (und irgend-
wo mussten da auch noch die Schlit-
tenhunde hineinpassen). 

Wir  haben auf Grund unserer berufli-
chen Situation in Österreich unser Vor-

haben tiefgründigst prüfen können und 
haben gut vorbereitet unseren Plan 
zur Durchführung gebracht. Nur dass 
trotz sorgfältigster Planung oft einiges 
anders kommt, mussten auch wir er-
fahren.

Was war für Sie der schwierigste 
Teil der Auswanderung? 
Meine Eltern von meinem Vorhaben 
zu unterrichten, meine Familie und 
Freunde hinten zu lassen und dann 
das Warten bis zur Visa-Erteilung. Ich 
durfte mich eigentlich glücklich schät-
zen, da ich nicht allzu lange auf den 
Bescheid warten musste, aber wenn 
man auf einen Bescheid wartet, ist je-
der Tag zu lange. Das Weggehen war 
eigentlich nicht schwierig, ich hatte so 
viele Erwartungen vor meinen Augen, 
so viel Neues was auf mich zukommt, 
die Hoffnung, dass alles gut geht und 
ich mit meinem jetzigen Mann wieder 
vereint werde. 

Mike ist ein Jahr vor mir ausgewan-
dert. Ich glaube, der Abschied für die 
in Österreich zurückgebliebenen war 
schwieriger. Auch waren meine Eltern 
bis zu diesem Zeitpunkt noch nie im 
fernen Ausland und eine Reise dort-
hin für sie zu dem Zeitpunkt noch nicht 
vorstellbar. 

Laut einer Internetplattform betrei-
ben Sie das „Blue Grouse Country 

Hochzeitsfoto von Regina und Mike

Reginas Hochzeitsgefähr t

Inn“ (Bed and Breakfast) mit einer 
hervorragenden Kundenbewertung 
in einem Nationalpark (Sie ha-
ben sogar einen Preis gewonnen), 
war das immer Ihr Ziel oder eher  
Zufall?
Wie schon vorher erwähnt, Tourismus 
war immer meine Leidenschaft und 
auch meine schulische sowie berufli-
che Ausbildung waren danach ausge-
richtet. Mein Mann und ich betrieben, 
neben der Guest Ranch auch noch ein 
kleines Reisebüro, insbesondere für 
Kleingruppen mit Wildnisabenteuer-
Charakter, welches wir im Jahre 2000 
verkauften. Die leeren Räume riefen 
nach etwas Neuem. 

Nachdem wir eine Sparte des Reise-
büros, spezialisiert auf Fly & Drive 
Programmen mit Bed & Breakfast Un-
terkünften in West-Kanada und USA 
weiterhin führten, hatten wir immer in 
unserem eigenen Dorf einen Engpass 
an Bed & Breakfast-Unterkünften. Die 
Idee war geboren und die ehemaligen 
Büroräume wurden in eine kleine Früh-
stückspension umgebaut und unser 
Heim heißt seit 2002 Gäste willkom-
men. 

Die Idee war, eine kleine familiäre 
Oase für Naturliebhaber zu kreiieren 
und so habe ich jetzt vier Gästezimmer, 
eine kleine Gästecabin und ein Chalet. 
Mir macht der Kontakt mit den Gästen 
Freude, gerne teile ich mit ihnen meine 
Begeisterung für unsere fast unberühr-
te Natur und den Park. Bis 2010 hatten 
wir auch im Winter geöffnet und haben 
mit Hundeschlitten- und Schneemobil-
touren und Schneeschuhwanderungen 
die Gäste unterhalten. Meine ersten 
Schlittenhunde brachte mein Mann 
1988 nach Hause und es hat nicht all-
zu lange gedauert, glich unser Heim ei-
nem Hundehotel (bis zu 120 Canadian 
Eskimodogs heulten bei Vollmond auf 
unserem Gelände). 

Viele Touren und Erlebnisse verbinden 
mich mit den Hunden und schweren 
Herzens haben wir uns 2014 von die-
sem fantastischen „Sport“ zurückgezo-
gen. Heute regiert uns ein kleiner Lha-
sa Apso. 

Wie schaut Ihr Tagesablauf aus? 

Während der Sommermonate beginnt 
mein Tag frühmorgens mit den Vor-
bereitungen für ein reichhaltiges war-
mes und kaltes Frühstücksbuffet. Auf 
frische Semmeln vom Bäcker müssen 
wir hier zwar verzichten, aber ich ba-
cke gerne Brot, Muffins, Danish und 
kleine Frühstückskuchen. Während 
der Frühstückszeit stehe ich den Gäs-
ten mit gewünschten Auskünften, Pla-
nung des Tagesablaufs, Organisieren 
von Ausflügen zur Verfügung.

Tägliches Aufräumen der Gästezim-
mer, Wäsche waschen und bügeln 
(das hab‘ ich wohl von Mama und Papa 
so mitgekriegt) füllen einen Großteil 
meines Tagesablaufs aus. Natürlich 
muss Zeit für den Garten bleiben, das 
ist meine Zeit zur Entspannung und ein 
Spaziergang mit Joey soll auch noch 
irgendwo in mein Tagesprogramm pas-
sen. 

Ab 16:00 Uhr erwarte ich die Neuan-
kömmlinge, erzähle ihnen von den 
Möglichkeiten zur Gestaltung ihres 
Aufenthalts und stelle Kontakt mit 
den vom Park zurückkehrenden Gäs-
ten her. Die Sonnenterrasse oder das 
Deck sind ein beliebter Treffpunkt der 
Gäste um Reiseerlebnisse auszutau-
schen und natürlich Bärengeschichten 
sind immer gefragt. 

So zwei Mal die Woche versuche ich 
am frühen Nachmittag eine Fahrt ins 
Dorf einzuschieben um frische Le-
bensmittel zu kaufen (50 km hin- und 
retour - da vergisst man besser nichts). 
Großeinkauf wird in Kamloops (320 
km hin- und retour) gemacht und meist 

einmal im Monat schieb ich einen Ma-
rathon-Tag ein, sprich so gegen 1 Uhr 
Abfahrt nach der Zimmerreinigung, 2 
Stunden Fahrt, ein paar Stunden zum 
Einkauf und wieder retour. 

Bleibt da noch Zeit für Hobbys bzw. 
welche?
Zeit für Hobbies während der Sai-
son bleibt kaum, aber ich kann meine 
Freude am Garteln als mein Hobby 
bezeichnen. Auch hab‘ ich die Kamera 
immer nahe und schussbereit für spe-
zielle Bärenfotos, Kolibris und natürlich 
für meine Blumen (Papa hätte sicher 
seine Freude mit mir). 

Hobbies müssen auf den Winter ge-
schoben werden und da zählt natürlich 
Reisen zu einem großen Hobby, das 
Lernen über andere Kulturen, mein 
Hund und ein bisschen Handarbeit.

Regina Müller in Kanada

Hinterstoder 2017 mit Her ta Krumphuber und Elsa Ammer

Mama‘s Überraschungsbesuch 

zu Reginas 50-iger
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Wenn ich auf der Plattform nachse-
he, lese ich immer „Diese Unterkunft 
ist leider ausgebucht“, auf welchem 
Weg komme ich zu Ihnen? 
Wenn es an die Reiseplanung geht, 
sind Plattformen zwar praktisch, aber 
eben sehr unflexibel und bieten nicht 
alle Möglichkeiten. Oft gibt’s mit ganz 
kleinen Abänderungen noch Platz im 
Blue Grouse und meine persönliche 
Beratung beginnt bereits bei der ers-
ten Kontaktaufnahme. Am leichtesten 
erreicht man mich per E-Mail oder Te-
lefon, wobei der Zeitunterschied von 9 
Stunden den Telefonkontakt schon et-
was schwieriger macht. 

Ein Nationalpark hat Schönheiten, 
aber man hört und liest auch von 
Gefahren, wie Brände oder gefähr-
liche Wildtiere (Bären), wie lebt es 
sich damit?
Genau das, man lernt mit der Natur 
zu leben und man lernt verschiedene 
Dinge nicht zu haben, aber auch nicht 
zu vermissen. Unser Park hat beein-
druckende Wasserfälle, naturbelas-
sene Trails, Ausblicke über den Park 
wo nichts das Auge stört, Natur pur! 
Es stimmt, die Waldbrände des ver-
gangenen Sommers haben in unserer 
Provinz große Schäden in der Natur 
angerichtet, aber durch große Mensch-
lichkeit und Nächstenhilfe sind wir gut 
durch diese Zeit gekommen. 

Gott sei Dank, wir hatten kein Feuer in 
unserer unmittelbaren Nachbarschaft, 
aber nahe genug, um für einige Tage 
in Alarmbereitschaft gewesen zu sein.  

Man geht nach Hause, packt die wich-
tigsten Sachen und Papiere zusam-
men und hofft, dass man am Ende des 
Sommers alles einfach wieder auspa-
cken kann. Man ist auf das Schlimmste 
vorbereitet. Eine kleine Geschichte von 
unserem Tal: Wir sind vom nächsten 
Ort ca. 25 km entfernt und für uns Tal-
bewohner von ungefähr 50 Personen 
gibt es keinen Feuerschutz. Eine Initi-
ative der Bewohner hat dazu geführt, 
dass ein Teil der Bewohner an einem 
Trainingskurs in Wildfeuerbekämpfung 
teilnahmen. Fast alle Haushalte sind 
jetzt komplett mit Wasserschläuchen 
und Wasserpumpen ausgestattet, um 
den eigenen Grund und Boden im 
Brandfall verteidigt zu können. Zusätz-
lich wurden einige große Wassertanks 
angeschafft. Die Feuersaison ging 
Anfang September zu Ende, aber die 
Bemühungen gingen weiter, verschie-
dene Geldgeber wurden organisiert, 
um Geld für ein Feuerwehrauto zu 
sammeln. 

Es ist dies ein Gemeinschaftssinn auf 
den wir alle hier im Tal sehr stolz sind, 
ein Gefühl des Zusammenhaltens in 
schweren Zeiten. Ich glaube ganz fest, 
dass dies eine spezielle Charakteristik 
für Kanadier (gebürtig oder zugewan-
dert) ist - es ist dies etwas, was wir alle 
uns wünschen und so auch an den 
nächsten weiter geben.

Wir leben vielleicht in Isolation, aber 
nicht einsam und meine Antwort auf 
eine fast garantierte Frage bezüglich 
Nachbarschaft ist immer: „Mein Nach-
bar ist weit genug von meinem Heim 
entfernt, um ein gutes Verhältnis mit ihm 
zu haben und nahe genug, wenn ich ihn 
brauche“ und nach diesem Prinzip lebt 
es sich sehr harmonisch. Dass Bären 
durch unsere Wiesen und Wälder zie-
hen ist ganz natürlich und man lernt wie 
man sich ihnen gegenüber verhält und 
trotz mehrer naher Begegnungen fühlte 
ich mich nie wirklich in Gefahr (außer 
bei einem Kontakt in meinem ersten 
Jahr hier in Wells Gray). 

Meine Wiese hinter dem B&B ist im 
Frühling beliebt bei Schwarzbären, 
man kann sie vom Deck aus gut be-
obachten. Sie halten einen Respekt-
abstand, aber so auch ich bzw. meine 
Gäste. Ich zeige gerne die Bären, wenn 

sie auf dem Grundstück sind, aber ich 
erlaube kein Fehlverhalten, denn wenn 
Bären sich an den Menschen gewöh-
nen, werden sie zu einem Problem, 
und ich will hier weiterhin problemlos 
und in Harmonie mit den Bären leben.

In den aktuellen Nachrichten hören 
wir von einem strengen, sehr kalten 
Winter in Kanada (bis -40 °C), wie 
müssen wir uns das vorstellen?
Natürlich gibt’s Gegenden in Kanada 
wo die Temperaturen ins Extreme ge-
hen, aber in der Gegend wo ich lebe 
ist das Klima ein gemäßigtes Kontinen-
talklima mit etwas extremeren Sommer 
bzw. Wintertemperaturen. Die letzte 
Dezemberwoche war wieder einmal 
schön kalt bei -30 °C. 

Wir sind hier aber eine vom Wind ver-
schonte Gegend, somit fällt der Wind-
chill-Faktor weg. Leider ist auch hier 
eine klimatische Verschiebung erkenn-
bar (auch wenn die Politiker unseres 
Nachbarstaates dies verneinen) und 
Kälteperioden an die ich mich noch in 
den ersten Jahren meines Lebens hier 
erinnere, erreichen wir schon lange Zeit 
nicht mehr. Mein Mann und ich waren 
1989 zum Hundeschlittenfahren am 
Bowron Lake in einem Camp und bei 
-55 °C kam das Thermometer zum Still-
stand. Eine Erfahrung, die die -20 °C 
 in Williams Lake bei der Rückreise uns 
als T-Shirt-Wetter empfinden ließ. 

Was ist das Besondere an Kanada 
bzw. gefällt Ihnen in Ihrer neuen Hei-
mat?
Kanada ist groß und obwohl ich fast 
alle zehn Provinzen und zwei Territo-
ries bereist habe, hat mich Wells Gray 
durch seine Naturbelassenheit und zivi-
le Zurückgezogenheit immer fasziniert. 
Es gibt mir Platz und ein Lebenstempo, 
das einem Zeit zum Genießen, zum 
Spüren der Natur gibt, auch wenn es 
während der Saison etwas stressiger 
ist, es ist immer noch genügend Zeit 
um ein bisschen zu verweilen.

Wie würden Sie die Kanadier be-
schreiben? 
Das ist eine schwierige Frage, denn 
was sind wirklich Kanadier? Im Grun-
de genommen sind es die Natives und 
das braucht lange Zeit um ihre Denk-
weise verstehen zu können. Viele un-

serer guten Freunde sind indianischer 
Abstammung und ihre Unterstützung 
während unserer Anfangsjahre haben 
uns ermöglicht hier Fuß zu fassen. 

Langansässige Einwanderer, die sich 
als Kanadier betrachten, sind ein 
freundliches Volk, offen und hilfsbereit. 
Der Kanadier liebt Camping, Fischen 
und Jagen und jüngere Generationen 
auch schnelles Spielzeug wie Schnee-
mobil, ATV oder Jetboot. 

Aber im Grunde genommen, liebt der 
Kanadier die Natur und alles was damit 
verbunden ist und das trifft sowohl für 
die Natives als auch für die „Kanadier“ 
zu. 

Was sind die kulturellen Unterschie-
de zwischen Kanada und Öster-
reich? Welche Vorteile haben Sie, 
in Kanada zu leben? Vermissen Sie 
etwas aus Österreich? 
Durch das Vielvölkergemisch in diesem 
Land gibt es keine Brauchtumspflege 
und ich vermisse gewisse „Traditio-
nen“, die wahrscheinlich vorwiegend 
für mich im kirchlichen Bereich lagen 
(Dorffest, Prozessionen, Umzüge, 
Sternsingen, Fasching etc). 

Natürlich gibt’s auch gewisse Lebens-
mittelprodukte oder Gerichte, die man 
trotz gleichnamiger Zutaten einfach 
nicht so hinkriegt und dann nimmt man 
beim nächsten Besuch wieder auf Vor-
rat mit. (Guter ungarischer Paprika für 
ein Gulasch oder Senf der verschie-
densten Sorten). 

Das sind Dinge, die wir in unser Ge-
päck stecken, wenn wir von Österreich 

zurückreisen und die Zöllner sehr frag-
lich unsere „Zahnpasta-Tube“ mit Senf 
belächeln. Und manches, was ich hier 
nicht bekommen kann, genieße ich 
umso mehr bei meinem nächsten Ös-
terreich-Besuch. 

Erhalten Sie öfters Besuch aus Ös-
terreich? 
Ja, es kommen auch Österreicher in 
unser Tal und zu mir ins Blue Grouse, 
auf Besuch oder als Gast. Auch man-
che Rieder haben ihren Weg hierher 
gefunden. Ich freu‘ mich natürlich im-
mer sehr, Landsleute bei mir beherber-
gen zu dürfen. 

Haben Sie irgendwelche Ratschlä-
ge für andere Auswanderer oder für 
Menschen, die sich mit dieser Frage 
auseinandersetzen? 
Do your homework! Und vergleiche 
nicht Urlaubserfahrungen mit dem 
wirklichen Leben. Es ist auch hier nicht 
alles nur großartig, besser und schö-
ner, es gibt genauso Bürokratie, Vor-
schriften und Regeln, aber es kommt 
auf sich selbst an, was man für sich in 
seinem Leben sucht, was einem glück-
lich macht und erfüllt. 

Thallingerhaus – Welche Nutzung soll es bekommen?
Die Gemeinde Ried im Traunkreis hat 
im Sommer 2017 das „Thallingerhaus“ 
(Hauptstraße 29) gekauft. 

Das Haus grenzt direkt an den Dorf-
platz an und soll bald eine neue Nut-
zung bekommen.

Besonders im Erdgeschoss des Hau-
ses sollen Räumlichkeiten entstehen, 
die von vielen Rieder genutzt werden 
können. 

Neben den bereits gesammelten Vor-
schlägen möchten wir auch ihre Idee 
wissen. Bitte melden Sie sich am Ge-
meindeamt bei Frau Irene Krumphuber 
unter 07588/7255-11 oder kommen 
Sie vorbei und wir notieren gerne ihre 
Idee und werden sie weiter bearbeiten.

(Irene Krumphuber) Das „Thallingerhaus“ in der Hauptstraße 29

Regina mit Ehemann Mike
Regina mit ihrem kleinen Hund Joey
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„Entspannen und
Energie tanken!“

Workshop

Donnerstag, den
12. APRIL 2018

19.30 bis 21.00 UHR

Workshopleiter:
Thomas Rott 

Energetiker und Mentaltrainer 

ORT: Sitzungszimmer

Freiwillige Spende
(Für einen guten Zweck)

Anmeldungen bitte am
Gemeindeamt Ried

unter 075 88/72 55-11. 

In entspannter
und lockerer
Atmosphäre werden 
wir gemeinsam den 
Berufs- und Alltags-
stress loslassen und 
unseren Energie-Akku 
wieder aufladen.

Bitte Unterlagsmatte, 
Decke und Polster
mitnehmen.

„Lernen lernen“
Vortrag

Dienstag, den
17. APRIL 2018

20.00 UHR

VORTRAGENDER:
Franz Aigenbauer

Diplom-Pädagoge 

ORT:
Sitzungszimmer

EINTRITT:
Freiwillige Spende

Wie lernt mein
Kind selbstständig
arbeiten?

Wie kann ich meinem 
Kind helfen, sein Ler-
nen besser zu organi-
sieren, seine Lernzeit 
richtig einzuteilen? 

Warum hat es Lern-
probleme, wie kön-
nen sie behoben wer-
den?

Für diese Lehrstellen ist eine Entlohnung gemäß Für diese Lehrstellen ist eine Entlohnung gemäß 
der Lehrlingsentschädigung des KV für Arbeiter im der Lehrlingsentschädigung des KV für Arbeiter im 
Metallgewerbe vorgesehen.Metallgewerbe vorgesehen.

Wir sind Zukunft
Im Auto, im Babyschnuller, im Brausekopf – die 
starlim//sterner Produkte sind sichtbar und 
unsichtbar überall im Einsatz. Unser Spezialge-
biet ist der Werkzeugbau und die Spritz-
guss-Produktion von Kleinteilen aus Silicon.

4 Ausbildungen im Angebot
Jedes Jahr geben wir jungen Menschen die 
Chance auf eine ausgezeichnete Ausbildung. 
Interessierst du dich für einen dieser Berufe? 
Dann bewirb dich bitte über unser Online- For-
mular unter www.starlim-sterner.com/lehre

Doppellehre zum Kunststoffform-
geber & Metalltechniker
[Hauptmodul Werkzeugbautechnik]

Konstrukteur
[Schwerpunkt Werkzeugbautechnik][Schwerpunkt Werkzeugbautechnik]

Mechatroniker
[Hauptmodul Fertigungstechnik][Hauptmodul Fertigungstechnik]

Metalltechniker
[Hauptmodul Maschinenbautechnik][Hauptmodul Maschinenbautechnik]

Bei allen Berufen ist die
#Lehre mit Matura möglich! möglich!

Was erwartet dich bei uns?

Eine abwechslungsreiche, moderne und Eine abwechslungsreiche, moderne und 
staatlich ausgezeichnete Lehrlingsausbil-staatlich ausgezeichnete Lehrlingsausbil-
dung, bei der es garantiert nicht fad wird.dung, bei der es garantiert nicht fad wird.

Tolle Prämien (Bezahlung der Handykosten Tolle Prämien (Bezahlung der Handykosten 
und des B-Führerscheins)

Fitnessstudio, Skifahren, Kart-Rennen, …Fitnessstudio, Skifahren, Kart-Rennen, …

Komm schnuppern!

Vereinbare gleich einen Schnuppertermin mit Vereinbare gleich einen Schnuppertermin mit 
den Lehrlingsausbildern Reinhard Koch oder Reinhard Koch oder 
Manfred Hofer / Tel.: +43(7243)58596-0

Die kleinste Hunde-Die kleinste Hunde-Die kleinste Hunde-Die kleinste Hunde-
leine der Welt kommt leine der Welt kommt 

aus Marchtrenk!aus Marchtrenk!

„ D o  k a u n s t  w o s  l e r n a ! “
STARLIM Spritzguss GmbH,
Mühlstraße 21, 4614 Marchtrenk

zukunft@starlim-sterner.com
www.starlim-sterner.com
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Gemeinschaft für mehr Regionalität in Ried

Edle Brände der Destillerie Schosser
Mein Name ist Martin Schosser und ich 
beschäftige mich seit mehr als 20 Jah-
ren mit der Herstellung von hochwerti-
gen Edelbränden.

Bereits 1989 wurden die ersten Des-
tillate von meinem Vater im Rahmen 
der Landwirtschaft in Buchkirchen bei 
Wels erzeugt.

Viele Erfolge bei nationalen und inter-
nationalen Prämierungen sorgten für 
die kontinuierliche Entwicklung dieses 
Standbeines. 1995 wurde von uns die 
erste Verschlussbrennerei (eine ge-
werbliche Ausführung) mit einem Kes-
selinhalt von 150 Liter angeschafft und 
auch eine Firma gegründet.

Ende 2014 traf ich die Entscheidung 
der Landwirtschaft den Rücken zu 
kehren, um mich voll auf die Brennerei 
zu konzentrieren. Es folgten der Bau 
eines Einfamilienhauses in Pettenbach 
und die Suche nach einem geeigneten 
Standort für meine Brennerei.

Fündig wurde ich in Ried im Traunkreis, 
der ehemalige Spar-Markt hat die idea-
le Größe und Lage für meine Zwecke. 
2017 starteten wir mit dem Umbau 
und investierten in eine größere Ver-
schlussbrennerei (300 Liter Kesselin-
halt). 

Um die Weihnachtszeit fand die end-
gültige Übersiedelung auf den neuen 
Standort statt.

In Ried im Traunkreis erfolgt die ge-
samte Produktion, beginnend mit der 
Obstanlieferung, von oberösterreichi-
schen Bauern und dem Großhandel, 
über die Verarbeitung, Destillation, 
Lagerung bis hin zur Abfüllung, Verpa-
ckung und dem Versand.

Ich brenne mehr als 30 verschiedene 
Sorten Obst, ausschließlich 100 % 
Destillate – die höchste Qualitätsstu-

fe! Für meine Produkte verwende ich 
nicht ausschließlich Bioqualität, son-
dern um die höchste Qualitätsstufe zu 
erreichen, steht der Geschmack des 
Obstes im Vordergrund.

Der Vertrieb der Destillate erfolgt in 
ganz Österreich, im angrenzenden 
Ausland und natürlich direkt ab Bren-
nerei. 

Suche . Biete . Tausche 
Borge . Schenke
- Suche zum ehestmöglichen 

Zeitpunkt eine Reinigungs-
kraft für 3 Stunden alle 14 Tage 
für ein  privates Wohnhaus,  
Tel. 0650 / 9565580

- Schwarzer Kurzmantel mit Pelz-
verbräunung Gr. 50 wurde in der 
Garderobe beim ehem. GH Lan-
geder oder im Altenheim Ried 
beim Seniorentag vertauscht. Ich 
würde mich freuen wenn ich ihn 
wieder zurückbekommen könnte. 
Tel. 07588 / 7250 oder 

 Tel. 0676 / 714 37 05

Haben auch Sie etwas zu veröffent-
lichen? Melden Sie sich bitte unter 
72 55-11. 

Aktuelle Anzeigen finden Sie auch 
unter www.ried-traunkreis.at in der 
Rubrik „RegionalGenial“.

Kontakt
Destillerie Schosser e.U.
Martin Schosser
Hauptstraße 35/1
4551 Ried/Traunkreis
Tel.: 0664/2022860
office@schosser.com
www.schosser.com

Öffnungszeiten Verkauf:
Montag und Donnerstag
08:15 - 12:00 und 13:00 - 17:00 Uhr

Während der Öffnungszeiten kann 
man jederzeit meine Produkte vor dem 
Kauf verkosten. 

Kommentierte Verkostungen für 
(Klein-)Gruppen werde ich ca. ab dem 
Sommer, spätestens ab Herbst anbie-
ten.

Ich bin immer auf der Suche nach qua-
litativ hochwertigem Obst für meine 
Brennerei, am liebsten alte Obstsorten 
wie Äpfel, Birnen, Kirschen, Zwetsch-
ken, Kriecherl, Beeren, Wildfrüchte, 
etc.
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Die Kindergarteneinschreibung für  
Herbst 2018 findet am Montag, den 
16. April 2018 von 13:30 Uhr bis 16:00 
Uhr in unserem Kindergarten statt.

Der Kindergarten ist für alle Kinder zwi-
schen 2 und 6 Jahren vormittags und 

Die Schülereinschreibung für das 
Schuljahr 2018/2019  findet am  

Kindergarteneinschreibung für 2018/2019

Schülereinschreibung in der Musikschule

nachmittags. Das Mittagessen, welches 
im Kindergarten angeboten wird, kostet 
2,80 Euro pro Tag. Der Kostenbeitrag 
für die Busbegleitung beträgt 10,30 
Euro pro Monat.

Unsere Kindergartenpädagoginnen er-
warten euch und euer Kind. Die Eltern 
mit Kindern bis 3 Jahren kommen bitte 
zur Krabbelstube in das Altenheim Ried.

Mitzubringen sind:
- Geburtsurkunde des Kindes

Sie findet am 
Dienstag, den 10. 
April 2018 von 
14:00 bis 17:00 
Uhr in der Landes-
musikschule Ried 
statt.

- Mutter-Kind-Pass
- Formblatt Kindergartenanmeldung 
 (bitte ausgefüllt mitbringen)
- Formular mit den organisatorischen  
 Fragen (bitte ausgefüllt mitbringen)

Die ärztliche Bestätigung soll in der 
ersten Kindergartenwoche abgegeben 
werden.

Wir freuen uns auf euch und verbleiben 
mit freundlichen Grüßen!
Das Kindergarten-Team

Zu den angeführten Zeiten stehen der 
Musikschuldirektor und zum Teil Lehr-
kräfte für Auskünfte und Beratung zur 
Verfügung. Es wird gebeten, die Kin-
der zum Einschreibetermin mitzuneh-
men. Für Eltern und Schüler, die sich 
bis jetzt noch für kein bestimmtes Ins-

STARLIM Spritzguss GmbH  www.starlim-sterner.com
Mühlstraße 21, 4614 Marchtrenk facebook.com/starlimsterner.ooe

ENTDECKE
SILICONTEILE.

DIE WELT
DER

EINLADUNG FÜR FAMILIEN
UND JUGENDLICHE

OPEN DAY.
FR, 13.04.2018
17.00 - 23.00 Uhr
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trument entschließen konnten, besteht 
die Möglichkeit, verschiedenen Unter-
richtsstunden beizuwohnen – telefoni-
sche Vereinbarung bezüglich Termin 
bitte unter 07583 / 8424.

(Mag. Werner Mayrhuber)

Seit einem Jahr werden in der Wirbel-
windgruppe Lieder, Fingerspiele und 
Geschichten mit Gebärden begleitet.

Das Interesse und der Spaß daran 
sind groß, so dass mittlerweile die Ge-
bärden auch in den anderen Gruppen 
Einzug gehalten haben.

Nebenbei unterstützt die GEBÄRDEN- 
unterstützte Kommunikation die 
Sprachentwicklung. 

Wir lernen spielerisch die Gebärdensprache!

Buchtipp aus der Rieder Bücherei
Alte Geister Ruhen 
Unsanft von Tho-
mas Brezina

Aus dem Streit wur-
de Schweigen - aus 
Tagen wurden Mo-
nate - aus Monaten 
wurden Jahre - aus 
der verschwore-
nen Bande wurden 

Fremde und Erwachsene die ihren 
Weg gingen. Allein.

Bis zu jenem Brief. 
Die Einladung zu einem Treffen 
der vier Knickerbocker kam für je-
den Einzelnen von ihnen überra-
schend. Aber die Dringlichkeit des 
Schreibens ließ ihnen keine Wahl.  
Es musste nach 20 Jahren ein Wieder-
sehen geben.

Auf Canon Island, der Insel des Schre-
ckens, wartete man geduldig auf ihr 
Eintreffen und beobachtete jeden 
Schritt. Wie schon vor ihrem schreck-
lichen Streit, der die vier auseinander-
brachte. 

Alles wurde von langer Hand vorberei-
tet und geplant. Die Frage ist, wer sind 
die Personen hinter diesen Plan. 
(Isabel Plursch)

Durch das Nachahmen der Gebärden 
verbessert sich die Motorik des Kindes: 
Selbstwahrnehmung (Hand-Augen-
Koordination und Feinmotorik) und die 
Konzentration werden gefördert und 
das Körpergefühl wird geschult. 

Interessant zu wissen: Die Österreichi-
sche Gebärdensprache ist als eigen-
ständige Sprache anerkannt.

GEBÄRDEN STELLEN FÜR JEDES 
KIND EINE BEREICHERUNG DAR
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Kinderfasching 2018 
Am Faschingsonntag, den 11. Februar 
luden die Jungmusiker des Musikver-
eines Ried (Youngstars) zum traditio-
nellen Kinderfasching ein. Nach einem 
kurzen Umzug mit der Musikkapelle 
ging es im ehemaligen Gasthaus Lan-
geder mit Tanz, Spiel und Spaß weiter. 
Bei einer großen Tombola gab es viele 
schöne Preise zu gewinnen. Für das 
leibliche Wohl der zahlreichen Besu-
cher sorgte das Jugendteam des Mu-
sikvereines mit den Jungmusikern.
(Anna Strassmayr)

Lange Nacht der Musik
In den Semesterferien trafen sich die 
Jungmusiker zur „Langen Nacht der 
Musik“ im Musikheim. Gemeinsam mit 
den Jungmusikern aus Sattledt, mit 
denen unsere Nachwuchsmusiker bei 
der Jugendmarschwertung am 17. Juni 
im Rahmen des Bezirksmusikfestes in 
Ried im Traunkreis antreten werden, 
wurde fleißig geprobt - wobei natürlich 
auch der Spaß nicht zu kurz kam.
(Lisa Stadler)

Maiblasen 2018 - Termine 
Liebe Freunde des Musikvereines Ried! 
Liebe Riederinnen und Rieder! 
Wie gewohnt besucht Sie der Musik-
verein Ried im Traunkreis auch heuer 
wieder zum 1. Mai!

Unsere Termine sind heuer
Samstag, 28. April 2018 ab 17:00 Uhr
Montag, 30. April 2018 ab 17:00 Uhr
Dienstag, 1. Mai 2018 ab 06:00 Uhr

Samstag, 28. April 2018 
Gruppe 1: Fam. Greindl (Sportstraße) 
- Schulstraße 1 - Feldgasse - Am Ried-
feld - Fam. Pointl (Sportstraße)
Gruppe 2: Sonnenweg - Mondweg - 
Am Saturnring - Kilianstraße

Montag, 30. April
Gruppe 1: Radnersiedlung (Flieder-
gasse, Tulpenweg, Blumenweg, Ro-
senstraße, Nelkenstraße, Sportstraße)
Gruppe 2: Fam. Dieterstorfer (Weg-
mair) - Fam. Zorn (Rehbergerstraße) 

Neues aus dem Musikverein Ried

Johann Brunnmayr (rechts) überreichte Ger-
hard Ameshofer (links) ein kleines Geschenk

Mit einem Umzug startete der Kinderfasching

Die Kinder und auch die Erwachsenen hatten viel Spaß

- Rührndorf -  Großendorf (links der  
B 138 Richtung Wels)

Dienstag, 1. Mai
Gruppe 1: Fam. Waser - Ort Ried (inkl. 
Styria Wohnhäuser) - Poscherstraße 
bis Fam. Preinesberger (Holzbauer)
Gruppe 2: Guggenberg - Großendorf 
(rechts der B 138 Richtung Wels) - 
Schachingerleiten 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
Ihr Musikverein Ried im Traunkreis 
(Obmann Johann Brunnmayr) 

Abschied von Gerhard Ameshofer 
aus der Obmanngemeinschaft 
Bei der letzten Jahreshauptversamm-
lung des Musikvereines Ried am 13. 
Jänner gab unser Obmann Gerhard 
Ameshofer nach 10-jähriger erfolgrei-
cher Tätigkeit seinen Rücktritt aus der 
Obmanngemeinschaft bekannt. 

Wir bedanken uns bei Gerhard für die 

zahlreichen Stunden, die er für den 
Musikverein aufgebracht hat und wün-
schen ihm alles Gute für die Zukunft! 

Obmann Johann Brunnmayr über-
reichte ihm zum Abschied ein kleines 
Geschenk.
(Anna Strassmayr)

Auch heuer möchten wir sie wie-
der beim traditionellen Maiblasen  
besuchen. 

Am Montag, den 30. April 2018 star-
ten wir mit zwei Gruppen ab 13:00 Uhr: 
Hochhäusl, Schneegasse, Fuchslei-
ten, Rührndorf und Cona-Siedlung. 

Sehr geehrte Gemeindebürger/innen!
Wir, das Team von HUNDETRAINING 
LEITNER wurden von der Österrei-
chischen Hauptleitung des VBSÖ mit 
der ehrenvollen Aufgabe betraut, am  
19. und 20. Mai die Klubschau und We-
sensüberprüfung für belgische Schäfer-
hunde (Diensthunde Polizei und Öster-
reichisches Bundesheer) auszurichten.

Am Samstag bei der Wesensüberprü-

MV Voitsdorf  - Maiblasen 2018

Klubschau und Wesensüberprüfung in Ried

Am Abend wird ab 18:00 Uhr in Voits-
dorf der Maibaum aufgestellt.

Am Dienstag, den 01. Mai 2018 be-
ginnen wir mit dem Weckruf bereits um 
06:00 Uhr in Voitsdorf. Anschließend 
werden mit zwei Gruppen die Ort-
schaften Haslach, Schachadorf, Pen-
zendorf, Hiersdorf und Harmannsdorf 
besucht. 

Die Florianifeier in Ried findet heuer 
am 06. Mai 2018 statt, wo auch der 

Musikverein Voitsdorf musikalisch teil-
nimmt.

Wir bedanken uns schon jetzt für ihre 
finanzielle Unterstützung beim Maibla-
sen! 

Durch ihre Spende ist es möglich, ins-
besondere für unsere jungen Musike-
rInnen, neue Instrumente, Trachten 
und Uniformen anzukaufen.

(Schriftführerin Sabrina Steinmaier)

fung werden gewisse Charaktereigen-
schaften abgeprüft wie z.B. Schussfest- 
igkeit, Mut, Führigkeit und Gehorsam, 
Arbeit am Schutzdienstfigurant. Für 
den Dienst und die Zuchtselektion äu-
ßerst wichtige Kriterien.

Am Sonntag erfolgt die Klubschau. 
Hier geht es vorwiegend um äußerliche 
Merkmale, die „Schönheit“. Liegt ja wie 
gewöhnlich im Auge des Betrachters. 
Hier gibt es aber ganz klare Vorgaben 
wie ein belgischer Schäferhund nach 
Rassestandard aussehen sollte.

Wir würden uns sehr über Ihren Be-
such bei unserer Veranstaltung am 
Ausbildungsgelände freuen. Für das 

49 „Pistenflöhe“, „Dominos“, „Pisten-
kracher“, „Tiefschneegangster“ und 
„Brennnesselpolizisten“ absolvierten 
in den Semesterferien unter Aufsicht 
von 10 ausgebildeten Skilehrern bzw. 
Kinder- und Jugendbetreuern und sehr 
guten Wetterverhältnissen am Kasberg 
in Grünau ihren 4tägigen Skikurs.

Vor allem den Kleinsten wurde durch 
spielerische und zum Teil auch sehr 
lustige Art und Weise das Erlernen 
von Gefühl, Koordination und Sicher-
heit auf 2 „Brettln“ vereinfacht. Zu den 
„Highlights“ am Zauberteppich zähl-
ten der tägliche Besuch von „Bruno 

Das war der Kinderskikurs 2018
dem Kasbär“ und das morgendliche 
Wecken der Kasbergmaus unter dem 
Schnee. Ein großer Dank ergeht an 
alle Skilehrer, die 4 Tage ehrenamtli-
che, unentgeltliche und vor allem aber 
sehr verantwortungsvolle Arbeit dem 
Verein zur Verfügung gestellt haben.

Skikursteam 2018: Thomas, Karl, Ste-
fan Waser, Silke, Peter, Marie Jung- 
reithmair, Eva und Hannes Kempinger,  
Andreas Stöger, Verena Wolf

Fotos vom Skikurs unter: http://ried-
traunkreis.naturfreunde.at/berichte/fotos
(Silke Jungreithmair)

leibliche Wohl ist natürlich gesorgt. Wir 
bitten um Verständnis. Für allfällige 
Fragen stehen wir Ihnen gerne persön-
lich zur Verfügung.

Team HUNDETRAINING LEITNER
(Andreas Leitner)

Bruno der Kasbär besuchte die Kinder im Skikurs
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Pflegeleichte Zimmerpflanzen
Zimmerpflanzen sind Pflanzen, die in 
den unterschiedlichen Regionen der 
Erde in freier Wildbahn wachsen. Je 
nach Klima und Beschaffenheit des 
Bodens an ihrem natürlichen Verbrei-
tungsgebiet haben sie unterschiedliche 
Ansprüche an ihre Umgebung. Wächst 
eine Pflanze in der freien Natur an kar-
gen Standorten, ist sie in der Regel 
sehr robust. Solche Pflanzen sind auch 
als Zimmerpflanzen pflegeleicht.

Viele solcher Pflanzen erkennt man an 
bestimmten Merkmalen. Zimmerpflan-
zen mit einem deutlichen Stamm oder 
dicken, fleischigen Blättern sind in den 
meisten Fällen robust. Pflanzen mit 
diesen Merkmalen wachsen oft in sehr 
regenarmen Gebieten. In den dicken 
Blättern oder ihrem Stamm speichern 
sie Wasser für eine lange Zeit und kön-

Siedlergemeinschaft Ried im Traunkreis
nen lange Trockenperioden überste-
hen. Ihnen macht es nichts aus, wenn 
man das Gießen einmal vergisst. 

Zum Beispiel: Yucca-Palme, Fenster-
blatt (Philodendron), Bogenhanf, Dra-
chenbaum, Gummibaum, Kentia-Pal-
me (sehr robust, verträgt Pflegefehler) 
auch der Geldbaum (Judasbaum, Pfen-
nigbaum, Dickblatt oder Jadestrauch), 
Elefantenfuß, Efeutute, Schwertfarn, 
Zitronenbaum, Kumquat, etc.

Im Garten
Bei feuchtwarmem Wetter, werden im 
April nicht nur die Schnecken, auch Blatt-
läuse und andere Schädlinge aktiv. Um 
Blattsaugern vorbeugend den Appetit 
zu nehmen, lässt sich das Blattgewebe 
durch Pflanzenstärkungsmittel festigen.

Trichterfalle gegen Buchsbaum-
zünsler
Anhand eines Sexuallockstoffes werden 
die männlichen Falter des Buchsbaum-
zünslers in die Falle gelockt und kom-
men nicht mehr heraus. Der Lockstoff 
hat auf andere Insekten keine attrakti-
ve Wirkung. Falle und Lockstoff ist bei Trichterfalle gegen Buchsbaumzünsler

Auch die Rieder Landjugend nutzte 
das Bildungsangebot

Christbaumsammelaktion
Am 14. Jänner sammelten wir wieder 
rund 200 ausgediente Christbäume 
der Rieder und Riederinnen ein und 
als Belohnung gab es für die fleißigen 
Helfer eine Jause.

Bildungstage
Auch heuer gab es wieder Bildungs-
angebote für unsere Mitglieder und 
unseren Vorstand. Am 27. Jänner fand 
der Bildungstag in der Landwirtschafts-
schule Schlierbach statt. Viele nutzten 
dieses Angebot und wurden unter ver-
schiedenen Themen, wie zum Beispiel 
Veranstaltungsrecht, Zeitmanagement, 
Naturkosmetik oder Tradition erleben, 
weitergebildet.

Was tut sich bei der Landjugend?

Von 17. bis 18. Februar fand das Wo-
chenendseminar in Geboltskirchen 
statt. Die Themen der Seminare reich-
ten von Rhetorik, Persönlichkeitsbil-
dung bis zu Öffentlichkeitsarbeit. Die 
zahlreichen Teilnehmer aus dem gan-
zen Bezirk und natürlich auch aus Ried 
setzten sich intensiv mit den Themen-
gebieten auseinander und erweiterten 
so ihre Kenntnisse in den jeweiligen 
Aspekten des Alltags. (Michaela Radinger)

Franz Langeder erhältlich. Auch der Ra-
sen sollte im April das erste Mal gemäht 
und wenn er stark vermoost ist, vertiku-
tiert werden, damit die darauffolgende 
Düngung näher an die Wurzeln gelangt.

Wichtiger Termin:
Blumenmarkt: Freitag 13. April von 
13:00 Uhr bis 18:00 Uhr und Samstag 
14. April von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Wünschen allen ein gutes Gartenjahr!
(Karl Mayrhofer)

Die fleißigen Helfer bei der Christbaumsammelaktion

Am 5. Jänner 2018 fand die alljährliche 
Jahresvollversammlung der freiwilligen 
Feuerwehr Voitsdorf statt. Komman-
dant HBI Günther Hiebl konnte zahlrei-
che Ehrengäste begrüßen.

Im vergangenen Jahr heulte die Sirene 
von Voitsdorf 66 mal. Sowohl Brand-
einsätze als auch Technische Einsätze 
gab es zu bewältigen. 

Die Voitsdorfer Florianijünger leisteten 
im Jahr 2017 einen Gesamtstunden-
aufwand von 11.441,22 Stunden. Al-
leine die Jugendgruppe leistete 3.287 
Stunden.

Im Rahmen dieser Versammlung 
konnten auch einige Ehrungen an Ka-
meraden von OBR Helmut Berc und 
HBI Günther Hiebl überreicht werden. 

Die Feuerwehrverdienstmedaille des 
Bezirkes Kirchdorf in Bronze erhielt 
Martin Hiebl und Martin Krumphuber. 

Die Feuerwehrverdienstmedaille des 
Bezirkes Kirchdorf in Silber erhielt 

Jahresvollversammlung der FF Voitsdorf

Günther und Martin Hiebl überbrachten 
Michael Hiebl die Ehrenurkunde

v.l.n.r. Günther Hiebl, Karl Hornbachner, Helmut Berc, Franz Langeder sen., Franz Haider, Fritz Langeder, 
Martin Krumphuber, Martin Helperstorfer, Martin Hiebl, Fritz Zaunmair jun. und Bgm. Helmut Hechwarter

Martin Helperstorfer, Karl Hornbachner 
und Fritz Zaunmair jun.

Die Feuerwehrverdienstmedaille für 
50jährige Tätigkeit in der Feuerwehr 
wurde Fritz Langeder überreicht. 

Eine besondere Auszeichnung, die Eh-
renurkunde für 70jährige Tätigkeit in 
der Feuerwehr, wurde Franz Langeder 
und Michael Hiebl überreicht.

(Michaela Hiebl)

Die Sonne lachte uns entgegen

Ein kleines „Minimundus“ 
wartete am Ausgangspunkt

Die Besichtigung der kleinen roman-
tisch gelegenen Kirche St. Blasien 
hatten wir für die Wanderung am Mitt-
woch, den 14. Februar am Plan.

Es war kalt, schneite leicht, war windig 
und trotzdem fand sich eine Gruppe 
am Treffpunkt ein und beschloss, gut 
eingepackt, das schlechte Wetter zu 
ignorieren - und los ging es. In Fahr-
gemeinschaften fuhren wir nach Bad 
Hall, wo wir bei der Firma Ziermayr 
parken durften. 

Wir kamen bei einem großen Betrieb 
vorbei und erlebten dort eine Überra-
schung. Vor dem Firmengelände war 
ein kleines „Minimundus“ aufgebaut 
mit Eifelturm, Riesenrad Freiheitssta-
tue, Tower Bridge und Big Ben. Nach 
dem großen Staunen wanderten wir 
bei immer besser werdendem Wetter 
durch eine bezaubernde Winterland-
schaft. Der Wald war zart beschneit, 
die Sonne brach durch die Wolken, 

Seniorenbund wanderte nach St. Blasien
spiegelte sich im Bächlein und ließ den 
Schnee auf den Sträuchern aufblitzen.

Dann erreichten wir die kleine Kirche 
mit der barocken Innengestaltung. Bei 
Sonnenschein und gut gelaunt mach-
ten wir uns auf den Rückweg; konnten 
auf einer Anhöhe einen schönen Blick 
in das Fernbachtal genießen. Über die 
Ortsmühle erreichten wir alsbald unse-
ren Ausgangspunkt. Zu Hause ange-
kommen kehrten wir im Voralpenhof 
noch zu einer ausgezeichneten Jause 
ein. (Johanna Königsberger)
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Am 2. März trafen wir uns zu unserem 
traditionellen Ripperlessen im Gasthaus 
Buchegger in Spieldorf. Das kalte und 
windige Wetter hielt unsere Wanderer 
vom Gehen ab und es bevorzugten alle 
eine Fahrt mit dem Auto. 

Die Ripperl mit Kraut, Brot und Knö-
del waren wie immer gut gewürzt und 
gschmackig. Die 28 Teilnehmer waren 
begeistert. Bei Speis und Trank ver-
brachten wir in der warmen Gaststube 
eine gemütliche Mittagszeit und traten 
am Nachmittag gesättigt und gut ge-
launt die Heimreise an. 
(Hermann Zehetner)

Fröhliche Ripperlpartie beim Pensionistenverband

Beim Ripperlschmaus

Die 5. Jahreszeit, 
der Fasching, liegt 
schon wieder ei-
nige Zeit hinter 
uns, trotzdem zei-
gen wir euch hier 
noch die besten 
Fotos und lassen 
nun den Frühling 
Einzug halten!  
Mit frühlingshaften  

Ideen nach unserer Osternesterl-Su-
che Ende März.

Was erwartet die Kinder, beispiels-
weise aus der ApfelWichtel-Gruppe, 
die sich aus Kindern zwischen 2 und 
3,5 Jahren zusammensetzt, im letz-
ten Spielgruppen-Block III von April 
bis Mitte Juni: Wir werden gemeinsam 
den Frühling aufwecken, den Kasperl 
bei uns begrüßen, Gänseblümchen su-
chen gehen und es uns so richtig „Bunt 
machen“... mit Farben, mit Tüchern, 
mit Natur, mit Liedern und viel Bewe-
gung ... seid gespannt!

Was übrigens die ZwergenWichtel bei 
uns in der Wichtelstube erleben, könnt 
ihr im aktuellen Pfarrblatt nachlesen 
und über die RiesenWichtel-Gruppe 
wird es dann in der nächsten Ausgabe 
einen Bericht geben!

ACHTUNG, ACHTUNG, im Mai star-
tet unser Babymassage-Kurs! Start 
ist am 25. Mai, nähere Infos dazu auf  
Seite 26.

(Sabina Haslinger)

Wichtel-News aus dem Spiegel-Treffpunkt Wichtelstube

Die ApfelWichtel beim Faschingsumzug auf der Gemeinde

Auch die Springginkerl haben lustig Fasching gefeiert inklusive Eltern! 
Perfekt so macht der Fasching Spaß!

Knete modellieren macht SpaßBücher und Fingerpüppchen, das macht Geschichten lebendig!

Wir möchten heuer erstmalig alle inte-
ressierten Rieder/innen einladen das 
Garten EDEN-Angebot des Vereins zu 
nutzen, um selbständig* und in Eigen-
verantwortung ihr Gemüse bzw. Kräu-
ter anzubauen! 

Der Windischbauer.nHOF hat nach 
sechs Jahren Gemeinschaftsgarten ei-
niges zu bieten: 
- wunderbare naturbelassene Garten- 
 erde
- ein Gewächshaus und Anziehbeet  
 zum Vorziehen der Pflänzchen 
- viele Küchen- und Heilkräuter wach- 
 sen bereits im Garten 
- große und kleine Gartengeräte (die  
 selten benötigt werden) stehen zur 
 Nutzung zur Verfügung
- eigene Gartenutensilien können vor  
 Ort gelassen werden
- Regenwasser bzw. Brauchwasser ist  
 direkt im Garten
- unsere Laufenten, die „Schnecken- 
 polizei“
- Mulchmaterial und organischer Dün- 
 ger vom Windischbauer.nHOF 
- Rankhilfen (für Bohnen, Erbsen,  
 Tomaten, ...) zum Ausleihen
- auf Wunsch Weitergabe von Garten- 
 Know-How über naturgerechtes  
 Garteln

Neben all dem Angebot kann jedes Mal 
das wunderschöne Voralpenpanorama 

Projekt „Garten EDEN“ - Einladung für´s Gartenjahr 2018 - 
naturgerecht selbst versorgen

genossen werden!

Das Projekt Garten EDEN möchte es 
weiterhin möglich machen (für alle die 
wollen und auf selbständiger Basis) 
gemeinschaftlich zu Gärtnern. Ideen 
dazu siehe Homepage!

Schwerpunkt „KinderGARTEN“
Der Verein Windischbauer.nHOF lädt im 
Gartenjahr 2018 bewusst Familien ein, 
einmal wöchentlich in den Garten EDEN 
zu kommen um gemeinsam zu garteln. 
D.h. mit dem eigenen Kind/den eigenen 
Kindern Natur, Wachstum, Genuss, … 
erleben und somit praxisnahe Wert-
schätzung für die Kreisläufe der Natur 
und gesunde Ernährung vermitteln! 

!!NEU!! 
Gartensprechtage: 28. April, 26. Mai, 
23. Juni, 28. Juli von 09:30 - 11:30 Uhr 

Wir möchten unsere Erfahrung über 
natürliches Gärtnern, die wir über 
die Jahre sammeln durften, gerne 
an ALLE interessierten Gärtner/in-
nen* weitergeben. Nähere Infos siehe 
Homepage! Infos und Anmeldung auch 
unter 0699/81883179.
*Vereinsmitgliedschaft ist Voraussetzung

Alle Infos und Details zum Garten-
jahr 2018 gibt’s am Samstag, 07. Ap-
ril, 14:00 - 17:00 Uhr, im Garten EDEN

0699/81883179
info@panoramalandwirtschaft.at
www.panoramalandwirtschaft.at

Verein zur Förderung der Verbindung 
zwischen Mensch, Tier & Natur

Kinder und Erwachsene haben 
viel Freude beim Ernten
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Einladung zur Ausstellung und Buchpräsentation

HANNES GSTÖTTENMAYR
in der 

 
 

Zendorf 19, 4551 Ried im Traunkreis

Eröffnung am Samstag , den 7.April 2018 um 17 Uhr

Einführende Worte - Norbert L,eo Müller
Buchpräsentation - Melchior Frommel

Viktoria Takacs  - Klavier
Astrid Hotz - Violine

Ausstellungsdauer bis 29. April 2018

Weitere Informationen finden Sie unter:

www.neunzendorf.at

GRATIS
SANDKASTENFÜLLAKTION

Um auch Ihre Sandkiste nach dem Winterschlaf wieder 
ordentlich in Schwung zu bringen, füllen wir ihren Sand-

kasten mit frischem Sand.

Die Aktion fi ndet am
SAMSTAG, DEN 7. APRIL 2018
(bei Schlechtwetter am Samstag, den 14. April)

statt und wird von der Rieder JVP (mit freundlicher Unter-
stützung der Landwirte) durchgeführt.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis 
3. April 2018 bei Irene Krumphuber unter 

0650 / 3903707 an.

  
 
 

Verein zur Förderung der Verbindung 
zwischen Mensch, Tier & Natur * ZVR 218682173 

 

 „Garten EDEN“ 
naturgerecht selbst versorgen –  

mit Gemüse & Kräuter 
 

 

Informations-Veranstaltung 
für´s Gartenjahr 2018 

 

am Samstag, 7. April 2018, 14 – 17 Uhr 
im Garten EDEN, Rührndorf 29, 4551 Ried/T. 

 

 
Infos unter 0699/81883179 bzw. 

www.panoramalandwirtschaft.at 

U11 Turnier in Ebensee
Auf 6 Tischen kämpften die 8 bis 
10-jährigen beim 1. Mini-Ranglisten-
turnier um Siege und Platzierungen. 
Unter den 12 Teilnehmern konnte Flo-
rian Steinkogler den 5. Rang erzielen. 
Auch Daniel Päpke und Ricardo Zaun-
mayr konnten ihre ersten Turniersiege 
einfahren.

Ortsmeisterschaften
Mitte Jänner drehte sich im Turnsaal 
ein komplettes Wochenende lang al-
les rund um den kleinen, weißen Ball. 
Während sich am ersten Turniertag 
die Senioren die Plätze ausspielten 
(Sieger: Norbert Huber), stand der 
zweite Turniertag ganz im Zeichen des 
Nachwuchses und der Hobby-Spieler. 
Mit über 25 Nennungen für die Nach-
wuchsbewerbe und über 40 Nennun-
gen bei den Hobbyspielern platzte die 
Halle aus allen Nähten.

Bei den Finalspielen sorgten knapp 
100 Zuschauer für ausgelassene Stim-
mung. Bei den Hobby-Damen konnte 
sich dieses Jahr Elisabeth Huemer vor 
Elisabeth Haider und Lena Zaunmayr 
durchsetzen. Bei den Herren sicherte 
sich Peter Gremes vor Josef Thallin-
ger und Roland Hageneder den Titel. 
Am 3. Turniertag wurden dann die all-
gemeinen Vereins- und Ortsmeister-
schaften ausgetragen. Bei den Damen 
siegte Lisa Murauer, während sich bei 
den Herren einmal mehr Martin Waibel 
und Gerald Zaunmayr den Ortsmeis-
tertitel bzw. Vereinsmeistertitel sicher-
ten. Auch den Doppel-Bewerb sicherte 
sich Martin Waibel mit seiner Doppel-
Partnerin Stefanie Krenmayer.

Was tut sich bei der Sektion Tischtennis?
4. RC-Ranglistenturniers des OÖTTV
Sebastian Strasser, Florian Steinkog-
ler, Sabrina Krenmayer und Florian 
Strasser kämpften in Freistadt mit 100 
anderen Jugendlichen um begehr-
te RC-Punkte. Florian Steinkogler 
konnte in seiner Gruppe gewinnen, 
Sebastian wurde 3., Florian Strasser 
und Sabrina wurden jeweils 6. in ihrer 
Gruppe bei jeweils 10 Teilnehmern - 
Gratulation!

U13 / U15 / U18 Mannschaft
Qualifikation
Während die beiden Rieder U13-
Mannschafen in Linz matchten, kämpf-
ten in der Rieder Turnhalle die U15 
Kids aus Pettenbach, Voest Linz, Spi-
tal/Rossleithen, Neukirchen und Ried 
um den Aufstieg in die Landesliga bzw. 
die Landesklasse.

Pettenbach mit Manuel Klingmair und 
Voest Linz waren für unsere beiden 
Rieder Teams leider etwas zu stark. 
Team 1 (Sebastian & Sabrina) holten 
sich den 3. Rang - Team 2 (Michael, 
Marcel, Manuel) platzierten sich dahin-
ter auf Platz 4. Beide Mannschaften 
steigen somit in die Landesklasse auf.

Ein dickes Ausrufezeichen setzte dabei 
Michael Austaller, der sich mit 5 Einzel-
siegen aus 8 Spielen in die vorderen 
Ränge der Einzelrangliste spielte. Die 
erste Mannschaft der U13 stieg in die 
höchste oberösterreichische Liga und 
spielen dort um den Landesmeisterti-
tel. Das zweite U13-Team, sowie die 
U18-Mannschaft werden um Siege in 
der 1. Klasse der jeweiligen Altersgrup-
pe kämpfen.
(Stefan Schedlberger)

Knapp 40 Teilnehmer beim Hobbyturnier füllten die Rieder Turnhalle
Ricardo kämpfte beim Ranglistenturnier in 

Ebensee um jeden Ball

Die beiden U15 Teams steigen in die Landesklasse auf

  de
   PALLE-
 AKADEMIE

ginastica natural zentrum 
ooe, voitsdorf 17, 
4551 ried im traunkreis

07.04.18
09-11:00 uhr

50,- EUR
fruehbucher bis

 

04.04.: 35,- EU
R

mit 3D animationen

woerksshops: knie & huefte
 schutz & aufbau 

anmeldung unter: silke minichmair
0660/7945033 oder silke.minichmair@icloud.com 

roman pallesits - dipl. physiotherapeut
bekannt aus            

im knie wirken starke kraefte waehrend wir walken, 
laufen, bergabgehen oder skifahren. 
gesunde, gut ausgerichtete knie werden mit dieser 
situation fertig! 

ROMAN PALLESITS zeigt dir in diesem workshop den 
zusammenhang zwischen huefte und knie, wie sich 
die 2 gelenke gegenseitig helfen koennen und mit 
welchen uebungen du die beiden staerken kannst.
 
inhalte:
 - anatomische grundlagen
 - zusammenspiel huefte und kniegelenk 
 - was tun wenn es zwickt?
 - 3 uebungen
 - fragen und antworten 
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 Liederabend  

 mit Werken von Schubert bis Bernstein 
 

Sonntag, 8. April 2018 
Landesmusikschule Ried im Traunkreis  

17.00 Uhr, Vortragssaal  
 

 Theresa Zisser, Sopran 
Tobias Neubauer, Klavier  

  

Eintr itt : freiwil l ige Spenden!  
 

                    www.musikschule-kremsmuenster.at 
 

 
 
 
 

Die Pfarre Ried/Trk. lädt herzlich ein, 
zum Workshop 

ACHTSAMKEIT IN DER NATUR                                   

Mit einfachen Achtsamkeitsübungen wollen wir in 
der Natur, unsere eigene Achtsamkeit entdecken. 

Wir treffen uns vor dem Pfarrheim. 
Bitte um geeignete Kleidung, je nach Wetter.

Bei Schlechtwetter fi ndet der Workshop 
im Pfarrheim statt.

Mit Psychotherapeutin Elisabeth Mayr
Montag 16. April, um 18:00 Uhr (Dauer ca. 1,5 h)

FREIER Eintritt, KEINE ANMELDUNG erforderlich

KRÄUTELN 
       mit 
Montag, 9. April ab 18:30 bis ca. 20:30 Uhr
Frühjahrsputz mit Wildkräutern – Kräuter für den 
Stoffwechsel und den fitten Start in den Frühling.
Ort: Pettenbach / an der Alm 

Montag, 7. Mai ab 18:30 bis ca. 20:30 Uhr
Hand auf's Herz – Kräuter für's Herz, einst und jetzt, 
und was dem Herzen noch gut tut im Wonnemonat!
Ort: Ried im Traunkreis 

Mindestteilnehmeranzahl: 6 Personen
Kosten: EUR 20,--/P (inkl. Kostprobe und Skriptum)
Anmeldung unter: 0699 11234534 bei Sabina Haslinger
oder unter wanderfuehrerin.sabina@gmail.com. 

www.sabinahaslinger.eu

PILOXING® - WORKOUT AUS BOXING, PILATES & DANCE

Der Fitnesstrend aus Hollywood Piloxing verbindet sehr effektive 
Übungen aus Pilates  und Boxen, aufgelockert mit coolen 
Dancebewegungen zu mitreißender Musik. Piloxing baut 

Muskeln auf, strafft den ganzen Körper und macht so richtig Spaß!

Ein forderndes Intervall-Training, das Fett verbrennt, Muskeln aufbaut, das 
Herz-Kreislauf-System trainiert und effektiv den Körper formt und strafft.

PILOXING FIT MIX
 26.04. - 05.07.2018

9x für 81 Euro

19:30 - 20:30 Uhr
Gasthaus Langeder

Einstieg jederzeit möglich!
Schnuppern bei Anmeldung jederzeit möglich!

Infos und Anmeldung:  
bei Marion Ferreira Pereira-Kogler unter 

0650/99 78 447 bzw. marionkogler@gmx.at

 
  

 
 

Ortsgruppe Ried im Traunkreis 
 

Frühlingserwachen 
Rinnerberger Wasserfall 

 
Wanderung in Leonstein  

 
 
 
 
 

 
 
 
 

Samstag, 21. April 2018 
Treffpunkt:  09.00 Uhr, Dorfplatz 

Gehzeit:   3-4 Stunden   

Infos/Anmeldung:   Josef Reisner 
    0664/5047114  
    

MAIBAUMSETZEN 
der Freiwilligen Feuerwehr Voitsdorf

Montag 30. April 2018 
um 18.00Uhr 
Feuerwehrhaus Voitsdorf 

Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt 

Auf ihr Kommen freut sich die 
Freiwillige Feuerwehr Voitsdorf! 

MAIBAUMBAR

Altenbetreuungsschule des Landes OÖ
Bildungseinrichtung für Sozialbetreuungsberufe

Foto:@Antonioguillem - stock.adobe.com

Bezahlte Anzeige

Lehrgangsbeginn: Dienstag, 25. September 2018 | 08:30 - 17:30 Uhr 
Ausbildungsdauer:  2 Jahre, 3-4 Schultage/Woche
Lehrgangsbezeichnung: FSBA Linz 23 

Aufnahmeverfahren: 18. Mai 2018  |  Beginn: 08:00 Uhr

Bewerbungen werden jederzeit gerne entgegengenommen unter:
Altenbetreuungsschule I 4040 Linz | Petrinumstraße 12/2. Stock
Tel: +43 (0)732 / 73 16 94, Fax: +43 (0)732 / 77 20 - 25 89 99
E-Mail: abs.post@ooe.gv.at, www.altenbetreuungsschule.at

Fach-Sozialbetreuung Altenarbeit

Informationsabend
Altenbetreuungsschule Linz
Donnerstag, 3. Mai 2018  |  Beginn 18:00 Uhr
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                       Ortsgruppe Ried im Traunkreis 

Radausfahrt 

nach 

GRÜNAU 

Sonntag, 27. Mai 2018 
 

 
 

 
Hinfahrt:  mit dem Zug vom Bahnhof Großendorf 

Retour:   mit dem Fahrrad   

Auskunft: Florian Stinglmair 
 (0664/38 57 266) 

                                  -Treffpunkt: Wichtelstube Ried/Trkr:
    

Berührt, gestreichelt und massiert werden,
das ist Nahrung für das Kind.
Nahrung, die genauso wichtig ist
wie Mineralien, Vitamine und Proteine.
Nahrung, die Liebe ist.
(Frédérick Leboyer)

Gestreichelt  und massiert  zu werden schenkt ein  Gefühl  von
Geborgenheit. 

Liebevolle Berührung kombiniert mit Lieder und Kuschelreimen,
unterstützt  und  fördert  die  körperliche  und  seelische
Entwicklung. 
Die  Babys sind  während der  Massage sehr  aufmerksam und
freuen sich über die liebevolle Zuwendung, Zärtlichkeit, Nähe
und Liebe der Eltern. Mütter und Väter wiederum erleben die
Zeit der Babymassage als sehr bewussten, intensiven  Kontakt
zu ihrem Kind.
Tee  und  Kuchen  laden  schließlich  zum  Austausch  und
gemütlichem Beisammensein ein.

Zielgruppe: Eltern mit Babys ab Geburt

Wann: Jeweils an 5 Freitagen von 9.00 – 10.30 

KURS: 25. Mai, 1., 8., 15., und 22. Juni

Wo: Gemeindeamt, Ried/Traunkreis

Kursbeitrag: 50€

Kursleiterin: Melanie Hofstätter (aus Kirchham, Kursleiterin 
für Babymassage, Mama 3er Kindern, 
Musikpädagogin, ausgeb. Spielgruppenleiterin)

Anmeldung oder bei Fragen unter: 0660/8191812

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frühlingsaktion 
Hochbeet Bausatz 

 
inkl. Aufbauanleitung 

 
 

(statt bisher 269,90 €) 
 

jetzt in Aktion um 249,90 € inkl. MwSt. 
 

gültig bei Selbstabholung 
 

bis auf Wiederruf, solange der Vorrat reicht! 
 

 
 

 
 
 
 

- Hochbeet aus unbehandelter Lärche 28 mm  
- Länge 200 cm, Breite 100 cm, Höhe 84 cm 
- Inkl. Wühlmausgitter, Noppenfolie und Edelstahlschrauben 
 
 
 
Bestellungen per Telefon unter: 07588/61245 
oder per Mail unter: holz@baumstoff.at 

Ordination Dr. Rainer Stefanits & Team
Facharzt für Kinder- u Jugendheilkunde 
Steyrerstr. 1, 4540 Bad Hall
Tel.: 07258/50601 | www.kinderarzt-badhall.at

Liebe Patienten, liebe Eltern!
Achtung - ab 1. April 2018 haben wir 
neue Ordinationszeiten:

 Montag 08:00 - 13:00 Uhr
 Dienstag 15:00 - 18:30 Uhr
 Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag 15:00 - 18:30 Uhr
 Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!
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"Ich möchte Sie berühren und nicht nur informieren" – so beginnt Helga Rohra meist ihre 
Vorträge, und das gelingt ihr auch. Sie gewährt seltene Einblicke in die Welt eines Menschen 
mit diagnostizierter Demenz, erzählt auf packende Art und Weise, wie sie tagtäglich mit der 
Demenz lebt und trotz der Schwierigkeiten daraus sogar gestärkt hervorgeht.  

 

 

Dienstag, 15. Mai 2018 
19:00 Uhr  Kirchdorf  GH Rettenbacher 

Eintritt: Freiwillige Spenden! 
Eine Veranstaltung vom Roten Kreuz Kirchdorf Mobiles Hospiz, Gesundheits- und Soziale Dienste 

und der Demenzberatungsstelle Micheldorf vom Verein MAS Alzheimerhilfe 

    

       Vortragende: 

   Helga Rohra 
    Autorin & Demenzaktivistin 
    EU – Arbeitsgruppe der Menschen mit Demenz Brüssel 
    Dementia Alliance International Washington 
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01.04.2018 Hochfest der Auferstehung des Herrn, 08:45 Uhr, Pfarre Pfarrkirche
03.04.2018 Altpapier WEST
03.04.2018 Zypern (03.04. - 10.04.2018), Pensionistenverband
03.04.2018 Seniorenturnen, (jeden Dienstag, außer Feiertage), 15:15 und 16:00 Uhr, Seniorenbund Turnsaal
04.04.2018 Beginn: ZwergenWichtel, 09:00 - 10:30 Uhr, Spiegel-Treffpunkt Gymnastikraum
04.04.2018 FIT für Pensionisten, (jeden Mittwoch, während der Schulzeit), 13:45 - 14:45 Uhr, Pensionistenverband Turnsaal
04.04.2018 Seniorennachmittag mit Eierpecken, 14:00 Uhr, Seniorenbund GH Voralpenhof
04.04.2018 Damengymnastik, (jeden Mittwoch, während der Schulzeit), 20:00 - 21:30 Uhr, Sektion Damenturnen Turnsaal
05.04.2018 Beginn: FrühaufsteherWichtel, 08:40 - 10:10 Uhr, Spiegel-Treffpunkt Gymnastikraum
05.04.2018 Beginn: LangschläferWichtel, 10:20 - 11:50 Uhr, Spiegel-Treffpunkt Gymnastikraum
05.04.2018 Nordic Walking, (jeden Donnerstag, außer Feiertage), 17:00 Uhr, Seniorenbund TP: Altenheim
05.04.2018 Bildungstag, 19:00 Uhr, KFB Pfarrheim
06.04.2018 Biomüll
07.04.2018 Sandkastenfüllaktion (bei Schlechtwetter Ersatztermin 14. April), JVP Ried
07.04.2018 Woerksshops: Knie & Hüfte, Schutz & Aufbau, 09:00 - 11:00 Uhr, Silke Minichmair Voitsdorf 17
07.04.2018 Informations-Veranstaltung fürs Gartenjahr 2018, 14:00 - 17:00 Uhr, Verein Windischbauer.nHOF Garten Eden
07.04.2018 Ausstellung und Buchpräsentation, 17:00 Uhr, Galerie Neunzendorf (Ausstellungsdauer bis 29.04.) Zenndorf 19
08.04.2018 Kinderwortgottesdienst, 08:45 Uhr,  Kinderliturgie Pfarrheim
08.04.2018 Liederabend mit Werken von Schubert bis Bernstein, 17:00 Uhr, Landesmusikschule Kremsmünster Vortragssaal
09.04.2018 Restmüll OST
09.04.2018 Bausprechtag Sitzungszimmer
09.04.2018 Frühjahrsputz mit Wildkräutern, 18:30 - 20:30 Uhr, Kräuteln mit Sabina
09.04.2018 Gymnastik am Vormittag, (jeden Montag, während der Schulzeit), 08:45 - 10:00 Uhr, Brigitte Ramsebner Gymnastikraum
09.04.2018 Lauftreff, (jeden Montag), 19:00 Uhr, Naturfreunde TP: Turnsaal
10.04.2018 Musikschuleinschreibung 2018/2019, 14:00 - 17:00 Uhr, Landesmusikschule Musikschule Ried
11.04.2018 Seniorenmesse, (jeden 2. Mittwoch im Monat), 08:15 Uhr, Seniorenbund Pfarrkirche

11.04.2018 Wandern, (jeden 2. Mittwoch im Monat), 14:00 Uhr, Seniorenbund TP bei Wander-
wetter: Dorfplatz

12.04.2018 4. Pensionistennachmittag mit Einzahlung, 14:00 Uhr, Pensionistenverband GH Kupferstuben
12.04.2018 Workshop „Entspannen und Energie tanken“, 19:30 - 21:00 Uhr, Gesunde Gemeinde Sitzungszimmer
13.04.2018 Biomüll
13.04.2018 Blumen- und Sträuchermarkt, 13:00 - 18:00 Uhr, Siedlergemeinschaft Siedlervereinsheim
14.04.2018 Blumen- und Sträuchermarkt, 08:00 - 12:00 Uhr, Siedlergemeinschaft Siedlervereinsheim
16.04.2018 Altpapier OST
16.04.2018 Kindergarteneinschreibung, 13:30 - 16:00 Uhr, Kindergarten Ried Kindergarten
16.04.2018 Gemeinsames Wandern, (14-tägig, während der Schulzeit), 14:00 Uhr, Pensionistenverband TP: Dorfplatz
16.04.2018 Kostenlose Rechtsberatung, 16:00 - 17:30 Uhr, Dr. Gudrun Truschner Gemeindeamt
16.04.2018 Workshop „Achtsamkeit in der Natur“, 18:00 Uhr, Pfarre Ried TP: Pfarrheim
18.04.2018 Exkursion, Seniorenbund
20.04.2018 Biomüll
20.04.2018 Sperrmüll- und Textiliensammlung Bauhof
21.04.2018 Sperrmüll- und Textiliensammlung Bauhof
21.04.2018 Wanderung Frühlingserwachen Leonstein Rinnerberger Wasserfall, 09:00 Uhr, Naturfreunde TP: Dorfplatz
22.04.2018 Dankgottesdienst der Jubelpaare mit dem Lobchor, 08:45 Uhr, Trachtengruppe Pfarrkirche
23.04.2018 Restmüll WEST
23.04.2018 Blutspendeaktion, 15:30 - 20:30 Uhr, Rotes Kreuz Altenheim
25.04.2018 Sing mit, 14:00 Uhr, Seniorenbund Altenheim
26.04.2018 Radausfahrt, (jeden 4. Donnerstag im Monat), 09:00 Uhr, Pensionistenverband TP: Dorfplatz
26.04.2018 Beginn: Piloxing Fit Mix, (jeden Donnerstag, bis 05.07.), 19:30 - 20:30, Gesunde Gemeinde GH Langeder

Veranstaltungen im April/Mai 2018 27.04.2018 Biomüll
27.04.2018 Wandertag - Wandergenuss am Almfluss, 09:00 Uhr, Pensionistenverband TP: Dorfplatz
28.04.2018 Fußwallfahrt nach Heiligenkreuz, 07:00 Uhr, Hl. Messe, 09:00 Uhr, KFB und Pfarre
28.04.2018 Maiblasen, ab 17:00 Uhr, Musikverein Ried
30.04.2018 Altpapier WEST
30.04.2018 Maibaumsetzen, 18:00 Uhr, Feuerwehr Voitsdorf FF-Haus Voitsdorf
30.04.2018 Maiblasen, ab 13:00 Uhr, Musikverein Voitsdorf
30.04.2018 Maiblasen, ab 17:00 Uhr, Musikverein Ried
01.05.2018 Maiblasen, ab 06:00 Uhr, Musikverein Ried
01.05.2018 Maiblasen, ab 06:00 Uhr, Musikverein Voitsdorf
02.05.2018 Seniorennachmittag (mit Vorstellung der Landesreisen 2019), 14:00 Uhr, Seniorenbund GH Voralpenhof
04.05.2018 Biomüll
06.05.2018 Florianimesse der Feuerwehren, 08:45 Uhr, Pfarre Pfarrkirche

06.05.2018 Maiandacht, 19:30 Uhr, Bäuerinnen Ried Kronawettmair 
Kapelle

07.05.2018 Restmüll OST
07.05.2018 Hand auf‘s Herz, 18:30 - 20:30 Uhr, Kräuteln mit Sabina
07.05.2018 Bitttage: Hl. Messe und Prozession, 19:00 Uhr, Pfarre Pfarrkirche 
08.05.2018 Bitttage: Hl. Messe und Prozession, 19:00 Uhr, Pfarre Pfarrkirche
08.05.2018 Bausprechtag Sitzungszimmer
09.05.2018 Bitttage: Hl. Messe und Prozession, 19:00 Uhr, Pfarre Pfarrkirche
10.05.2018 Erstkommunion, 08:45 Uhr, Prozession nach Maria Haslach, 15:00 Uhr, Pfarre Pfarrkirche
11.05.2018 Biomüll
12.05.2018 Mutter/Vatertags-Feier, 11:00 Uhr, Pensionistenverband GH Langeder
13.05.2018 Lebkuchenherzerl-Stand, Trachtengruppe
14.05.2018 Altpapier OST
14.05.2018 5. Pensionistennachmittag mit Einzahlung, 14:00 Uhr, Pensionistenverband GH Voralpenhof
15.05.2018 Sprechtag, 09:00 - 10:00 Uhr, Seniorenbund Gemeindeamt
16.05.2018 Wallfahrt, Seniorenbund
17.05.2018 Maiandacht, 19:30 Uhr, KFB Maria Haslach
18.05.2018 Biomüll
19.05.2018 Abschnittsbewerb, ab 12:00 Uhr, FF Großendorf
19.05.2018 Klubschau und Wesensüberprüfung, Team Hundetraining Leitner Hundeabrichteplatz
19.05.2018 Mexikanischer Abend, 18:00 Uhr, Sektion Fußball Fußballplatz
20.05.2018 Klubschau und Wesensüberprüfung, Team Hundetraining Leitner Hundeabrichteplatz
22.05.2018 Restmüll WEST
24.05.2018 Wallfahrt nach Filzmoos, KFB
25.05.2018 Biomüll
25.05.2018 Beginn: Musikalische Babymassage (5x), 09:00 - 10:30 Uhr, Spiegel-Treffpunkt Sitzungszimmer
26.05.2018 Gelber Sack

26.05.2018 Konzert, 20:00 Uhr, Singkreis Ried Kulturzentrum 
Kremsmünster

27.05.2018 Radausfahrt nach Grünau, Naturfreunde TP: Bahnhof 
Großendorf

27.05.2018 Hl. Messe mit dem Musikverein Voitsdorf, 08:45 Uhr, Pfarre Filialkirche 
Weigersdorf

27.05.2018 Konzert, 19:00 Uhr, Singkreis Ried Kulturzentrum 
Kremsmünster

27.05.2018 Maiandacht, 19:30 Uhr, KFB
Kapelle der Familie 
Hagmair (Bauer in 
Guggenberg)

28.05.2018 Altpapier WEST
31.05.2018 Hl. Messe und Fronleichnamsprozession, 08:00 Uhr, Pfarre Pfarrkirche
31.05.2018 Fronleichnamsfrühschoppen, 10:30 Uhr, Musikverein Ried Dorfplatz
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Baby Raphaela
Eltern Christina Zauner, BEd MSc 

und Dipl.Ing (FH) Alexander Seierl

suche... 
Reinigungskraft (m/w)  

für Ried im Traunkreis 

15 Stunden/Woche
Montag bis Freitag  16:30 - 19:30 Uhr

Entlohnung € 8,68 |Bruttolohn € 563,77 
Auto von Vorteil

Tel. 0732 / 385025 | offi ce@serviceteam.at

ABMESSUNGEN
5,06 x 3,37 m

AUFTEILUNG
Wohnraum,  Abstellraum und WC

WERNER MISTLBERGER
Tel. 07588 / 7219 oder 0664 / 2301193

Nähere Infos unter www.tischlerei-mistlberger.at

VERKAUFE GARTENHAUS 
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NOTHELFER IM TUNNEL
Bei Unfall oder Brand 

NUR die NOTRUFTASTEN 
benutzen.!

ALARMIERUNG 
NUR ÜBER

NOTRUFTASTEN

BEI BRANDBEI BRANDBEI BRANDBEI UNFALL
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©FF BEZ Kdo Kirchdorf 2017

DURCH DEN 
TASTENDRUCK 

WIRD DIE 
RETTUNGSKETTE 

AUTOMATISCH 
GESTARTET.

- Der Verkehr wird vor dem 
Tunnel gestoppt.

- In der Tunnelwarte wird 
das Kamerabild der 
Unfallstelle eingeblendet.

- Feuerwehr, Rettung und 
Polizei werden automatisch  
alarmiert!

IHRE FEUERWEHR INFORMIERT:

Alle 125m

NOTRUFNISCHE

weitere Empfehlungen siehe Rückseite 

Ruhe bewahren
Warnblinkanlage einschalten
Warnweste anziehen
KEIN MOBILTELEFON verwenden!
Zum Notfalltelefon in der nächsten Notfallkabine gehen – ca. alle 125m 
(im Gegensatz zu einem Anruf mit dem Handy, können Sie sofort geortet werden)

Bei Unfall blaue Taste und
Bei Rauch oder Feuer die rote Taste drücken

Beim Notfalltelefon den Hörer abheben und dem Mitarbeiter in der Tunnelwarte 
über das Ereignis informieren 

Die Höchstgeschwindigkeit im Tunnel wird für andere Fahrzeuge automatisch 
reduziert oder der Tunnel für den Verkehr vollständig gesperrt!
Wenn das Auto verlassen werden muss: Schlüssel stecken lassen und zum 
nächsten Fluchtweg begeben!

EMPFEHLUNGEN 
FÜR VERHALTEN IM TUNNELBEREICH

1. Für die sichere Fahrt durch den Tunnel:

▶

▶
▶
▶
▶

▶

▶

▶
▶
▶

2. Verhalten bei einem Unfall:

- WIE VIELE PERSONEN SIND VERLETZT/EINGEKLEMMT?
- WIE VIELE FAHRZEUGE PKW/LKW SIND BETROFFEN?
- IST OFFENES FEUER ZU SEHEN?
- IST EIN E-FAHRZEUG BETROFFEN?

Abblendlicht einschalten – ACHTUNG! Bei vielen Pkw sind mit dem Tagfahrlicht die 
 Schlußlichter im Heckbereich NICHT eingeschaltet. 
Sonnenbrille abnehmen und Sonnenblende hochklappen.
 Radiosender mit Verkehrsfunkdurchsagen aktivieren.
 Keine starken Beschleunigungen und Bremsungen im Portalbereich eines Tunnels
 Ampeln vor und in dem Tunnel strikt beachten; Bei Rotlicht KEINESFALLS 
weiterfahren--Tunnel ist wegen einer gefährlichen Situation im Inneren gesperrt!
Bei mehrspurigen Tunneln am rechten Fahrstreifen anhalten – den linken Fahrstreifen  
NICHT blockieren – RETTUNGSGASSE für das Vorfahren der EINSATZFAHRZEUGE!
Bei Verkehrsstillstand nicht auf das vorausfahrende Fahrzeug aufschließen, 
sondern in der Nähe eines Fluchtweges anhalten.
Sicherheitsabstand und Tempolimit einhalten.
Keine Wendemanöver im Tunnel.
Anhalten nur in Notfällen und in dafür vorgesehenen Abstellnischen/Pannenbuchten.

▶
▶
▶
▶
▶

▶
▶

▶

▶

▶

Trotz Einhaltung der Empfehlungen ist eine 100%ige Sicherheit nicht möglich, bei Schadensfällen lehnen wir jegliche Haftung ab!

TodesfälleGeburtstage Geburtstage

Hochzeiten

Geburten

Magdalena Austaller

Engelbert Klausner

Gundula Fischer (60 Jahre)

Franz König (60 Jahre)

Gertrude Rohregger (60 Jahre)

Gerhard Verhofnik (60 Jahre)

Karl Schickmair (60 Jahre)

Christa Orosz (60 Jahre)

Erich Hudimast (70 Jahre)

Rosina Obernberger (70 Jahre)

Anna Langeder (75 Jahre)

Friedrich Tempelmayr (75 Jahre)

Karl Waser (80 Jahre)

Maria Windischbauer (80 Jahre)

Karoline Hieslmair (85 Jahre)

Karl Stadler (85 Jahre)

Josef Richter (85 Jahre)

Josef Krumphuber (85 Jahre)

Anna FRIEDRICH (85 Jahre)

Franz Haider (91 Jahre)

Johann Edlinger (91 Jahre)

Maria Buchmayr (91 Jahre)

Maria Blaimschein (92 Jahre)

Christine Scheuernost (93 Jahre)

Franziska Windischbauer (93 Jahre)

Klemens Gruber (94 Jahre)

Theresia Dieterstorfer (95 Jahre)
Snezan Gudeljević und Ivana Lovrić

Elisabeth Humer und Michael 
Felleitner einen Dominik

Martina und Viliam Vaník eine Sofia

Dr. Ingrid und Stefan BSc Murauer 
eine Isabella

Nadine Koschka und Thomas 
Kaiser einen Matthias 

Baby Paul Julius
Eltern Claudia Jungwirth und

Jürgen Vogl
Baby Dominik

Eltern Elisabeth Humer und Michael 

Felleitner mit Johannes

Baby Nina
Eltern Daniela Kremsmayr M.Sc.

und Michael Schuster
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Frau Maria Windischbauer
Sie feierte ihren 80. Geburtstag.

Herr Karl Stadler
Er feierte seinen 85. Geburtstag.

Herr Josef Krumphuber
Er feierte seinen 85. Geburtstag.

Frau Karoline Hieslmair
Sie feierte ihren 85. Geburtstag. Herr Josef Richter

Er feierte seinen 85. Geburtstag.

Frau Aloisia Michlmayr
Sie feierte ihren 80. Geburtstag.

Herr Karl Waser
Er feierte seinen 80. Geburtstag.

Herr Franz Atzlinger
Er feierte seinen 85. Geburtstag.

Frau Franziska Windischbauer

Sie feierte ihren 93. Geburtstag.


